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Das U u t erb a l t u n g s b l a t t enthält :
Kaiser und Reichskanzler in Swinemünde . — Die Eoldinfel . — Die
neue Automobil -Feldküche des deutschen Kaisers . — Bilder vom Tage .

Eitelkeitsmarkt . — Allerlei . — Humoristisches.

Eine Erinnerung .
Vor zehn Jahren in China ,

ok . Karlsruhe . 10. Aug . Die Augusttage rufen die Erinnerungen an
jene bangen Wochen zurück, die vor einem Dezennium inChina mit der
Belagerung der europäischen Gesandtschaften in Peking und der Er¬
mordung das deutschen Gesandten Freiherrn von Ketteler begannen und
am 14. und 15. August zur Erstürmung der chinesischen Hauptstadt und
Befreiung der in höchster Lebensgefahr schwebenden Europäer führten .
Nachdem schon Ende 1899 in der Umgebung von Peking und Tientsin
Unruhen ausgebrochen waren , begann Ende Mai . 1900 der Boxerauf -
stand so bedrohlich zu werden , daß auf Aufforderung Kettelers alsbald
,eine Schutzwache von 50 Mann vom 3, Seebataillon aus Kiautschou'
über Taku und Tientsin nach Peking ging , das dort am 3. Juni ein¬
traf , während in Tientsin eine Matrosenwache von 120 Mann ge¬
landet wurde . Zwei Wochen später war die europäische Kolonie in
Peking , deren Gesandtschaftswachen nur 18 Offiziere und 389 Mann
zählten , zu denen noch einige Hundert als Gäste oder Ansiedler in
Peking weilende Europäer kamen, von der Verbindung mit der Außen¬
welt abgeschnitten und am 20 . Juni wurde der deutsche Gesandte auf
offener Straße in der europäischen Stadt ermordet . Außer diesen
spät in die Außenwelt dringenden Nachrichten fehlten alle Einzel¬
heiten über das Schicksal der Eingeschlosienen, von denen abwechselnd
verlautete , daß sie mit Frauen und Kindern umgebracht seien, bald
aber auch hieß, daß sie noch um ihr Leben kämpften.

Ein Versuch des ältesten vor Taku anwesenden Geschwaderchess ,des englischen Admirals Lord Seymour mit einer 8000 Mann starken,
aus Engländern , Deutschen, Amerikanern . Oesterreichern, Italienern ,
Franzosen und Russen zusammengesetzten Abteilung den Rückzug der
in Peking weilenden Europäer zu sichern , war 40 Kilometer vor Peking
bei Liang -Fang vor der Ilebermacht der Chinesen und wegen der Zer¬
störung der Bahn zum Stillstand gekommen und Ende Juni kehrte
das Expeditionskorps mit einem Verlust von 371 Mann nach Tientsin
zurück, wo schon vorher die kriegerischen Operationen auf dem Peiho -
fluffe begonnen hatten . Erst als nach gründlicher Zerstörung der Taku-
forts und des chinesischen Arsenals bei Hsiku die Chinesenstadt Tientsin
am 16 . Juli vollständig und dauernd erobert war . konnte an die Be¬
freiung der in Peking Eingeschloffenen gedacht werden , von denen
immer dringendere Hilferufe herüberdrangen . Am 18 . Juni hatte ihre
Belagerung durch die Chinesen begonnen , am 16. Juli war ein bis
zum 9 . August dauernder Waffenstillstand eingetreten , dann war von
den Chinesen die Beschießung wieder ausgenommen worden , der die
mit nur geringen Munitionsvorräten Versehenen nur ein schwaches
Feuer entgegensetzen konnten.

Obwohl nun ein großer Teil der Verstärkungstruppen , darunter
auch die beiden deutschen Seebataillone aus Kiel und Wilhelmshaven
auf offener See schwammen , wurde von dem russischen General Lene-
witsch angesichts der verzweifelten Lage der Gesandtschaften mit einem
gemischten Expeditionskorps von 1600 Mann der Vormarsch auf Peking
am 5. August angetreten , bei dem es schon an demselben Tage 12 Kilo¬
meter nördlich von Tientsin bei Peitsang zu einem blutigen Zusammen¬
stoß mit den Chinesen kam. Am 8 . August folgte die Eroberung von
Yangtsun und am 11. August die Besetzung von Hohsiwu, halben Wegs
zwischen Tientsin und Peking . Von dort an fanden die Verbündeten
keinen wesentlichen Widerstand mehr , so daß sie schon innerhalb von

Theater, Kunst und Wissenschaft.
--- Karlsruhe , 9 . Aug . In den Tagen der erfolgreichen Luftschiff¬

fahrt wird man auch die Geschichte eines ihrer vorzeitigen Erfinder ,
wie sie Max Eyth , der wundervolle schwäbische Schilder « und Er¬
zähler , in seinem Schneider von lllm uns gestaltet , in ihrer neuen
Ausgabe gern wieder zur Hand nehmen . Von Max Eyths Gesam¬
melten Schriften , die in sechs Bänden , geheftet 30. Jl , geb . 36 .— M ,
bei der Deutschen Verlags -Anstalt in Stuttgart erscheinen, sind zwei
neue Bände , der zweite und der dritte , ausgegeben worden , welche die
beiden Romane des „Dichter-Ingenieurs "

, „Der Schneider von Ulm "
und „Der Kampf um die Cheopspyramide ", enthalten . In diesen köst¬
lichen Büchern offenbart sich der ganze Eyth , wie ihn das deutsche Volk
kennen und verehren gelernt hat : der Dichter mit den klarblickenden
Augen und der sicheren Gestaltungskraft , der frische Erzähler , der feine
Humorist, der vielerfahrene , praktische, aber immer von einer idealen
Auffassung seines Berufes getragene Techniker, der Historiker und Kul -
turschilderer und — last not least — der große, gute, durch und durch
liebenswerte Mensch . Der „Schneider von lllm ". allgemein als eines
der besten deutschen Volksbücher der neuesten Zeit anerkannt , nimmt
überdies in unserer Literatur insofern eine ganz eigenartige und be¬
deutungsvolle Stelle ein, als es das erste Werk ist, in dem die in der
Wirklichkeit so häufige Tragödie des Erfinders und das Problem der
Lustschiffahrt künstlerisch behandelt ist. „Der Kampf um die Cheops¬
pyramide " gibt im Rahmen eines humoristischen Romans ein lebens¬
volles und farbenreiches Bild der ägyptischen Zustände in den sechziger
Jahren und ist eines der besten und originellsten Werke seines Genres .

hd Frankfurt a. M ., 10 . Aug . Auf dem Gebiete der Rödelheim «
Ringofen -Ziegelei wurde ein Mammut -Stoßzahn gefunden und dem
Senckenberg'scheu Museum überwiesen . Es ist dies in kurzer Zeit der
zweite derartige Fund in der gleichen Ziegelei . Er beweist zusam¬
men mit einem fast gleichzeitig gefundenen Mammut -Unterkiefer in
Heddernheim, wie häufig die mächtigen Tiere zur Diluvialzeit in un¬
serer Gegend lebten . _

Uon der Kuftfchiffahrt.
-f- Bruchsal , 10 . Aug . Der Ballon „Stuttgart ", der aus Anlaß

des Kongreffes der Allgemeinen Radfahrer -Union in Heilbronn am
Dienstag vormittag ausg-ruea- n war . ist nach kstündiger Fahrt nach-

drei Tagen vor die Tore der Hauptstadt gelangten . Am 14. August früh
morgens begrüßten die in die stark befestigte englische Gesandtschaft
geflüchteten Europäer den von ferne herüber )challenden Kanonendon¬
ner als Zeichen der nahen Befreiung , und am Nachmittag desselben
Tages erschien als erstes ein indisches Regiment , vor dem die Bela¬
gerer der Gesandtschaftsstraße die Flucht ergriffen, Tags darauf aber
war Kapitän Pohl am 9. August mit 4 Offizieren und 107 Mann von
Tientsin nachgeeilt, er konnte aber erst noch am 18. August in Peking
eintreffen , wo ihm und Kapitänleutnant Hecht die Aufgabe zufiel , die
nordwestlichen Stadtteile zu besetzen. Die deutsche Gesandtschaftswache
hatte während der täglichen Kämpfe von Tausenden von Belagerern
nur einen Verlust von 11 Toten und 16 Verwundeten erlitten . Als
die beiden deutschen Seebataillone am 23 . bezw. 31 . August eingetrof¬
fen waren , konnte General von Hopfner schon am 10 . September bei
Lianghiang . 10 Kilometer südwestlich von Peking , einer zehnfach
überlegenen Streitmacht ein Gefecht liefern , bei dem 500 Boxer und
Reguläre fielen.

Kadische Chronik.
-f Mannheim , 10 . Aug. Die Leiche der seit , einigen Tagen ver¬

mißten 16jährigen Tochter Elsa des Werkmeisters Otto Haase von
hier wurde gestern nachmittag im Rhein in der Nähe des Birken¬
häuschens gelandet. — Rhein und Neckar sind hier seit gestern im
Fallen begriffen.

— Sandhofen (A . Mannheim ) , 10. Aug . Der hiesige Bürgermeffterkann schon seit langer Zeit wegen Kränklichkeit sein Amt . nicht voll
versehen : der Ratschreiber ist zurzeit beurlaubt und der vom Bezirks¬amt als Vertreter des Bürgermeisters Angestellte hat lt . „Heidelb .
Zig .

" diesen Posten ohne Mitteilung verlassen. Die Gemeinde ist also
zurzeit ohne arbeitsfähiges Oberhaupt .

<P Schwetzingen. 10. August. Am Sonntag nachmittag fand im
Nebenzimmer des „Grünen Laub" hier eine Versammlung von
Hopfenproduzenten statt , welche über Erwarten gut besucht war . Die¬
selbe wurde vom 1 . Vorstand des Zweigvereins Baden , Herrn Peter
Spilger -Schwetzingen eröffnet. Rach kurzen Begrüßungsworten er¬
griff Oekonomierat Faist das Wort . Er bedauerte zunächst den
enormen Rückgang des Hopfenbaues in Schwetzingen» Sandhaufen
usw . und führte dann aus , daß man im Vorjahre mit den Hopfenver¬
käufen zu voreilig gewesen sei. Hätten die Produzenten in den „Mit¬
teilungen des deutschen Hopfenbauvereins " sich über die Marktlageorientiert , so hätten ffe einer llebervorteilung durch die Händler be¬
gegnen können. Er selbst habe vorausgesagt , daß die Hopfenpreiseauf 200 Mark , für Spalter auf 250 Mark ansteigen würden und die
Zeit habe dem Recht gegeben . Mer Hopfen baut , muß orientiert
sein über die Marktlage . Es wurde hierauf zur Vorstandswahl des
Zweigvereins Baden des deutschen Hopfenbauvereins geschritten, die
folgendes Resultat ergab : 1 . Vorstand Peter Spilger - Schwetzingen,2 . Vorstand Franz Hambrecht II . , Bürgermeister von Sandhaufen ,Kassier Joh . Moos , Wagmeister, Schwetzingen. Darauf hielt HerrProf . ^

Dr . Wagner einen fünfviertelstündigen hochinteressanten Vor¬
trag über „Die Hebung des Hopfenbaues ". Zum Schluß dankte der
Vorstand dem Redner für seine interessanten Ausführungen , und'
schloß die Versammlung.

— Weinheim , 9. Äug. Bei Leutershausen scheute ein Pferd desin hiesiger Gegend einquartiert gewesenen Leibdragoner -Regimentsaus Karlsruhe . Infolgedessen brachen noch etwa 10 weitere Pferdeaus , welche leer mitgeführt wurden . Diese konnten erst in der NäheWeinheims wieder eingefangen werden . Ein Dragoner erlitt leich¬tere Verletzungen.
A Forbach sA. Gernsbach) , 10. Aug . Am letzten Sonntag feiertehier Herr Pfarrer Späth fein Svjähriges Priefterjubiläum . Die sämt¬lichen Vereine der drei zur Pfarrei gehörigen Gemeinden , Forbach ,Kausbach und Bermersbach, nahmen teil an dem Festgottesdienste , in

welchem Herr Pfarrer Bogt von Ottenau die Verdienste des Jubilars

% i Uhr in der Nähe von Bruchsal glatt gelandet . Mitfahrende waren
Kriegsgerichtsrat Vecker-Stratzburg als Führer , Notar Jacoby - Neckar -gemünd, Prokurist Utz -Stuttgart und Fabrikant Josef Maier -Heil¬bronn.

r . Mannheim , 9 . Aug. Ein Aeroplan neuester und eigentümlichsterKonstruktion, den der hiesige Ingenieur Käpple unter Mithilfe des
Ingenieurs Knehe konstruiert hat , wird in kürzester Zeit seinen ersten
Aufstieg unternehmen . Da der Bau dieser neuen Flugmaschine voll¬
ständig von den bisher auf der Btldfläche erschienenen Apparaten ab -
weicht , so ist man auf die ersten Versuche gespannt .61. Berlin , 10. August. (Privattel .) Große Erregung herrscht in
den Kreisen der deutsche« Flugtechnik« , die nicht dem deutschen Lnft -
schifferverband angehören, weil die Regierung sie bei den Beratungenüber Luftschiffahrtsfragen nicht zugezogen hat . Der Verein deutscherFlugtechniker nahm in einer erregten Sitzung Stellung dagegen unddie Regierung hat sich nun beeilt , einen Vertreter des Fliegerbundes ,dem bereits 11 Vereine angehören , zu den Beratungen zuzu¬ziehen.

= Paris , 9. August. Latham hat gestern seiner Mutter , die ineinem Schlosse südwestlich von Duerx wohnt , in seinem Aeroplaneinen Besuch abgeftattet . Er stieg um 6 Uhr 20 Minuten vom Flug¬felde in Zssy auf und landete um 7 Uhr 35 Minuten vor dem Schlosse ,nachdem er sich fortwährend in einer Höhe von 400 Metern gehaltenhatte . Rach kurzem Aufenthalte bei seiner Mutter flog Latham wieder
nach Jssq zurück.

Der Ueberlandflug nach Ostfrankreich .
= Nancy , 10 . August. ( Tel .) lleber den Unfall des deutschenAviatikers Lindpaintner wird noch berichtet , daß Lindpaintner unterden besten Verhältnissen Morgens um 6 Uhr 45 Min . in Balleretlandete . Die Landung geschah, weil sein Apparat einen kleinen Scha¬den erlitten hatte und Lindpaintner befürchtete , daß der Apparat

schließlich ganz versagen könnte, wenn er nicht sofort die Reparatur
vornehme. Lindpaintner selbst war sehr ermüdet . Nachdem er seinen
Mechaniker herbeigerufen hatte , der kurz darauf mit dem Automobil
kam , fuhr Lindpaintner nach Bussy, um dort ein wenig zu schlafen.
Inzwischen reparierte sein Mechaniker den Apparat . Die Reparatur
war um 9 Uhr morgens beendet. Inzwischen jedoch waren die Witte -
runas -Berhältnisse sehr ungünstig geworden, sodaß die Weiterfahrt

schilderte und am Schluffe seiner Predigt ein Glückwunschschreiben des
Erzbischofs verlas . Rach dem Gottesdienste begaben sich die Ge,
meinde- und Stiftungsräte zu Herrn Psarrer Späth und sprachen
ihm die herzlichsten Glückwünsche aus . Abends brachte der Kirchen-
chor und die Musik dem Jubilar ein Ständchen , bei welchem Herr
Hauptlehrer Fischer eine Ansprache hielt . Der Jubilar dankte mit
herzlichen Worten .

— Fessenbach (2L Offenburg) , 8. Aug. Bürgermeister Braun
hier hat lt . „Orten . Bote" sein Amt niedergelegt.

ltz Tiengen (A . Freiburg ) , 10 . August. Gestern abend schlug der
Blitz in die Scheune des Landwirts Johann Aeckerle und zündete
Die Scheune war vollständig mit Futter - und Fruchtvorräten gefüllt
die dem Feuer reiche Nahrung boten. Das ganze Oekonomiegebäud »
fiel dem Brande zum Opfer . Ein 16jähriger Verwandter Aeckerles
befand sich gerade im Futtergang . Der Blitz schlug ihn zu Boden
Bewußtlos wurde er aus der brennenden Scheune getragen , kam aber
wie sich später herausstellte , mit dem Schrecken davon .

st . Konstanz. Die 80. Wiederkehr des Todestages des letzten
Oberhirten des Bistums Konstanz Ignaz Heinrich Freiherr von West
senberg wurde heute hier feierlich begangen . Im Münster fand eine
stille Festandacht statt . Hierauf hielt die Mädchenerziehungsanstaltdie den Namen Wessenbergs trägt eine Gedenkfeier ab , bei welcherneben den höchsten städt. Behörden auch der Obersthofmarschall der
Eroßherzogin Luise, Graf von Andlaw zugegen war . Auch die alt -
katholische Gemeinde hielt schon vor einigen Wochen einen Festgottes ,
dienst zu Ehren Wessenbergs ab . Um jedoch allen Konstanzer Bürgern ,
gleich welcher Konfession . Gelegenheit zu geben, sich mit dem Leben und
Schaffen dieses edlen Wohltäters unserer Stadt bekannt zu machen,
wird der Derwaltungsrat der Weffenbergdenkmalsstiftung seine dies¬
jährigen Vorlesungen mit einem öffentlichen Bortrag über WessenbergsLeben und Schaffen eröffnen. Herr Stadtpfarrer Schirmer , aus dessen
Feder eine soeben erschienene Wessenbergmonographie stammt , hat sich
dem Verwaltungsrat bereitwilligst zur Verfügung gestellt.

0 Vom Bodensee , 9 . Aug. Einer bedauerlichen Fahrlässigkeit fielin der Gemeinde Reutin bei Lindau ein junges Menschenleben zum
'

Opser. Zimmermeister Brombeiß machte sich mit einem von ihm
billig erworbenen älteren Schweizer Repetiergewehr zu schaffen , über¬
sah aber dabei , daß in dem Magazin sich noch eine scharfe Patrone be¬
fand. Plötzlich krachte ein Schuß , der dem eben an der Tür erschie¬nenen 23jährigen Dienstmädchen des Vrombeiß die Lunge durchbohrte .Das Mädchen starb infolge Verblutung .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 10. August .

St .A . Beschäftigungsgrad im Monat Juli nach den Nachweisungender Krankenkassen . Am 1 . August 1910 hatten 25 Krankenkassen der
Stadt Karlsruhe einen Bestand von 38152 verficherungspflichtigen
Mitgliedern (darunter 13 898 weibliche ) aufzuweisen . Das sind ge¬genüber dem 1. Juli ds . Js . 336 männliche mehr und 305 weibliche
weniger und gegenüber dem 1 . August 1909 346 männliche wenigerund 436 weibliche mehr.

Zur Bekämpfung der Schnakenplage. Folgender Ratschlag zumpersönlichen Schutze vor den Schnaken sei unseren Lesern, die sichgegen den nächtlichen Besuch dieser Plagegeister erwehren müssen,nicht vorenthalten . Um sich die nächtliche Ruhe vor den Schnaken zusichern, kann man sein Bett mit einem Moskito -Retz , wie sie in süd¬
lichen Ländern üblich sind, umgeben) aber meist sind unsere Ein¬
richtungen dazu nicht zweckmäßig genug getroffen ; denn wenn nur eineStelle frei ist, so benutzen die Schnaken diese zu ihrem Eindringen .Empfehlenswert sind Fenster aus Drahtgaze , die zwar der Lust , ahernicht den Schnaken den Eintritt in das Schlafzimmer gestattet . Alsein erprobtes Verfahren wird angeraten , bei Sonnenunteraang dieFenster zu öffnen, da die schon im Zimmer befindlichen Schnaken einen
unwiderstehlichen Drang bekommen , ins Freie zu fliegen : sobald aber
unterblieb . — Trotzdem hat Lindpaintner seine Beteiligung an demFluge nicht endgültig aufgegeben . Er erklärte gestern Abend , als eraus Bussy zurückkehrte , er habe Weisung erteilt , den Apparat möglichstschnell nach Nancy zu befördern.

Herr Deutsch hat gestern dem Gewinner des von ihm gestiftetenPreises , für die kürzeste Zurücklegung der beiden ersten Etappen , ein
Festbankett gegeben, an dem außer Leblanc , dem Sieger um den
Preis , sämtliche anwesenden Flieger und eine große Anzahl sonstigeSportleute teilnahmen . Leblanc hat den Pokal vollkommen einwands¬
frei mit einem Vorsprung von 12 Minuten vor seinem nächsten Kon¬kurrenten Aubrun gewonnen.

hd Nancy, ly . August . (Tel .) Wie der . .Matin " aus Nancyberichtet, haben Legagneux und Leblanc die Absicht kundgegcben , heuteüber die Stadt Metz zu fliegen. Wir geben die Meldung des „Matin "
mit allem Vorbehalt wieder. Sollte sie auf Wahrheit beruhen waswir für ganz ausgeschlcssen erachten , und sollten französische Fliegertatsächlich den Versuch machen , mit Aeroplanen die deutsche Grenzeund die Befestigungen vcn Metz zu überfliegen , so würden hoffentlichdie Militärbehörden die Sache mit dem vollen Ernst auffassen , der ihr
innewohnt , und dafür sorgen , daß die Flieger aus der Luft herunter¬geholt werden.

hd Paris , 10. Aug . (Tel.) Der Stand des EirqUit de
L'Est ist nach Absolvierung der zweiten Etappe folgender :
Erster : Leblanc auf Monoplan Bleriot in einer Gesamtzeitvon 3 Stunden 53 Minuten 9 Sekunden. Zweiter : Aubrun
auf Monoplan Bleriot mit einer Gesamtzeit von 4 Stunden
5 Minuten 15 Sekunden. Dritter : Legagneux auf BiplanFarman mit einer Gesamtzeit von 9 Stunden 30 Minuten
48 Sekunden.

Vermischtes.
■= Berlin , 10 . Aug . (Tel .) Die Anschuldigung gegenden Sohn des Rektors Bock, daß dieser ebenfalls an den sitt¬

lichen Verfehlungen seines Vaters beteiligt sei, erwiesen sichals grundlos .
— Berlin , 10 . August . (Tel .) Eine mysteriöse Affäre , die nochder Austlärung bedarf, hat sich heut« in den ersten Moraenüundeu in



€ cit { 2
» Z ; e Press cl Abendblatt . Mittwoch den 10. August

die Sonne untergegangen , müssen die Fenster wieder geschlossen wer -
den . MLN kann Luch diese Neigung der Jnseiien dazu venutzen, um ste
zu toten , und erzielt dies dadurch , dag man bei Sonnenuntergang eie
Feister schließt ; die Schnaken sammeln sich dann am Fenster an und
können leicht vernichtet werden .

Lchicdsgerichtssprüche im badischen Gipsergewerbe.
— Karlsruhe , 10 . Aug . Wir haben heute vormittag bei der Mit¬

teilung über den Abschluß der Einigungsverhandlungen im Eipser -
gewerbe unter den örtlichen Schiedssprüchen von dem Spruch des
Zentralschiedsgerichts betreffend Karlsruhe Kenntnis gegeben. Wir
lassen jetzt noch die Ergebnisse betreffend die anderen badischen
Städte Nachfolgen :

Ter in Heidelberg gefällte örtliche Schiedsspruch wurde mit fol¬
genden auf den Tag der Arbeitsaufnahme rückwirkenden Aenderun -
gen bestätigt : 1 . Zu Paragraph 4 : Die Bestimmung über Vergütung
des notwendigen Mehraufwandes bei auswärtigen Arbeiten wird
dahin geändert , daß die dem verheirateten Arbeiter zugebilligten Zu¬
schläge auch der Arbeiter erhält , welcher unterhaltsberechtigte Ver¬
wandte unterstützt, die mit ihm im gleichen Haushalt leben. Außer¬
dem kommt allgemein jede Zulage für auswärtige Arbeit in Wegfall ,
wenn der betreffende Arbeiter an dem Arbeitsort selbst oder in
nächster Nähe ansässig ist . 2 . Anstelle der Bestimmung im örtlichen
Schiedsspruch : „Eine Kürzung der bisherigen Lohnbezüge darf nicht
stattfinden, " tritt folgende Bestimmung : Der Lohnsatz darf nicht ge¬
ringer sein als der regelmäßig vor der letzten allgemeinen Arbeits¬
niederlegung im Frühjahr 1910 bezahlte . 3 . Zu den Akkordsätzen und
damit auch zu den für Bemessung des Umfangs der Gegenleistung
maßgebenden Sätzen tritt folgende neue Ziffer : Ziffer 9 . Wird mit
Gips und Sand gearbeitet , so wird für den Quadratmeter Wandputz
5 Pfennig weniger bezahlt .

Der Ofsenburger Schiedsspruch für den Amtsbezirk Lahr wurde
mit folgenden auf den Tag der Arbeitsaufnahme rückwirkenden Aen-
dorungen bestätigt : 1 . Arbeitslohn . Unter 1 ., 2 . und 3 . Jahr bei der
Festsetzung des Lohnsatzes sind folgende Zeiträume zu verstehen : a)
vom 1 . August 1910 bis 31 . März 1911 ; b) vom 1 . April 1911 bis 31.

.März 1912 ; e) vom 1 . April 1912 bis 31 . März 1913 . 2. Zu 8 9
Vertragsgenehmigung . Der Vorbehalt der Genehmigung durch die
Zentralorgonisation wird gestrichen , weil durch Schiedsspruch ersetzt .

Der in Freiburg gefällte örtliche Schiedsspruch wurde mit folgen-
, den auf den Tag der Arbeitsaufnahme rückwirkenden Aenderungen be¬

stätigt : 1 . Zu tz 2 Gewöhnliche Arbeitszeit . Für die Zeit vom 15. De¬
zember bis 14 . Januar tritt anstelle der im örtlichen Schiedsspruch vor¬
gesehenen achtstündigen Arbeitszeit eine solche von 7% Stunden mit
Feiorabendschluß um 4 % Uhr . 2. Die in 8 5 festgesetzten Akkordsätze
bilden auch die maßgebende Norm für Bemessung des Umfangs der
Gegenleistung im Sinne des § 4 Absatz 2 des Hauptvertrages . 3. Bon
den Akkordsätzen und damit auch von den für Bemessung des Umfangs
der Gegenleistung maßgebenden Sätzen werden a) erniedrigt Ziffer 1 :
Wand - und Deckenputz auf Eipsplatten pro Quadratmeter von 40 Pfg .
auf 39 Pfg . Der zu Ziffer 2 vorgesehene Zuschlag für Rohrmatten
pro Quadratmeter ist dann auf 39 Pfg . anstatt auf 40 Pfg . zuzuzählen ;
b ) erhöht Ziffer 4 : Ziehen von Hohlkehlen mit Profil über 35 Zenti¬
meter Abwicklung pro Quadratmeter von 1,50 M . auf 1,60 M . ;
Ziffer 6 : Ziehen von Hohlkehlen ohne Profil pro lfd . Meter von 33
Pfg . auf 37 Pfg . (Der im örtlichen Schiedsspruch hierfür vorgesehene
Satz, pro Meter 1,10 M ., wird , weil offensichtlich irrig , gestrichen .) ;
c) zugesetzt Ziffer 10 : Hohlkehlgesimse mit Abwicklung bis zu 35 Zenti¬
meter pro lfd . Meter 60 Pfg . ; 4. Zu 8 6 : Lohnzahlung : Anstelle der im
Schiedsspruch enthaltenen Empfehlung : die Auszahlung am Freitag
erfolgen zu lasten, wird gesetzt : „Die Auszahlung erfolgt am Freitag ,
Zahltagsschluß ist Donnerstag (anstatt Freitag ) ". 5 . Zu § 10 : Ver -

! tragsbeginn . Da der örtliche Schiedsspruch nicht verkündet, wohl aber
den Parteien schriftlich zugestellt wurde , so gilt als Tag des Vertrags -

, beginns im Sinne der Vereinbarung der Zentralvorstände vom 29.
> Juli 1910 betr . die tatsächliche Arbeitsaufnahme derjenige Werktag,
! welcher dem Tag folgt , an dem die Vertreter beider örtlicher Organi¬

sationen den örtlichen Schiedsspruch zugestellt erhielten .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

M . Friedberg i. H., 10. Aug. (Privattel .) Der Bürgermeisterei
wurde amtlich mitgeteilt , daß nicht nur der Eroßherzog und das
russische Kaiserpaar , sondern für kurze Zeit voraussichtlich auch der
deutsche Kaiser in Friedberg sich aufhalten werden.

01 . Hannover , 10. Aug . (Privattel .) Zum Nachfolger
des verstorbenen Präsidenten des deutschen Kriegerbundes
Generals von Spitz , ist Generalmajor von Fleck in Berlin

'ausersohen .
— München » 10. Aug . Eine in Bayern außerordentlich

bekannte Persönlichkeit , der Rittergutsbesitzer Carl Graf von
Seinsheim » erblicher Reichsrat der Krone Bayerns , ist gestern
gestorben.

glieder des Parlaments und vieler Deputationen von Gemeinden und
Vereinen aus ganz Italien fand heute im großen Saale der Mole
Antonclliana eine Gedächtnisfeier für den Grasen Cavour statt . Der
Deputierte Daneo hielt die mit großem Beifall aufgenommene Ge¬
dächtnisrede. In der festlich geschmückten Stadt herrscht bewegtes
Leben. Heute nachmittag erfolgt eine zweite Gedächtnisfeier im al¬
ten Saale des Palazzo madonna , wo Ministerpräsident Luzzatti
sprechen wird .

A Teheran . 10. Aug . Die Basare sind geschlossen. Eine Trup¬
penabteilung ist nach Schah Abdul Achim entsandt worden, um den
geflohenen Sergham es Sultaneh und seine Bachtiaren zu entwaff¬
nen. Die in Atabeks -Park eingedrungenen Bachtiaren haben das
dortige Palais vollständig geplündert und einige in der Nähe liegende
Häuser russischer Untertanen ausgeraubt , darunter dasjenige des
Schah Smirnoff .

Das Programm des jozialdemokr. Parteitages .
— Berlin , 10 . Aug . Der sozialdemokratische Parteivorstand ver¬

öffentlicht jetzt die Tagesordnung für den nächsten , am 18. Septem¬
ber in Magdeburg stattfindenden sozialdemokratischen Parteitag . Auf
der Tagesordnung stehen u . a . : Wahlrechtsfrage (Berichterstatter
preußischer Landtagsabgeordneter Borgmann , Reichsverficherungsord-
nung (Reichstagsabgeordneter Molkenbuhr ) , parlamentarischer Be¬
richt (Reichstagsabgeordneter Noske) , Internationaler Kongreß in
Kopenhagen (Berichterstatter Abgeordneter Singer ) . Ferner steht
noch auf der Tagesordnung Eenossenschaftsfragen (Berichterstatter
Fleischner) und Maifeier (Berichterstatter H. Müller ) .

Spanien «nd der Vatikan.
bd Madrid . 10. Aug . Der „Matin " meldet von hier :

Die Nachricht, wonach der Vatikan demnächst die Beziehun¬
gen mit der spanischen Regierung wieder aufnehmen werde
erhält sich. Man versichert, daß die Antwort des Vatikans
auf die spanische Note mit größter Vorsicht abgefaßt wurde
Vor ihrem Abgänge wurde sie zweimal durchgesehen und ver¬
bessert und schließlich habe der Papst die Note persönlich
durchgelesen und einige Stellen abgeändert .

21. Madrid , 10 . Aug . (Privattel .) Viele Beachtung
findet eine Unterredung des Ministers Prito mit einem Be¬
richterstatter über den Streit zwischen dem Vatikan «nd der
spanischen Regierung . Er sagt darin , die Regierung denke
nicht daran , einen Bruch mit Rom hervorzurufen . Sie werde
die Verhandlungen sofort wieder aufnehmen , wenn der Va¬
tikan das Gesetz anerkenne , welche die Errichtung neuer
Ordenshäuser untersagt . Er sei überzeugt , daß auch der
Papst . nicht den dauernden Bruch wolle .

Vom Balkan .
M. Konstantinopel , 10. Aug . (Privattel .) Der Marineminister

bestimmte 40 Marineoffiziere und 80 Matrosen , die heute nach
Deutschland abreisen , um die Ueberfahrt der in Deutschland gekauften
Linienschiffe zu Ausbildungszwecken zu benutzen.

— Wilhelmshaven , 10. Aug. Die von Deutschland an die Türkei
verkauften „Panzerschiffe „Kurfürst Friedrich Wilhelm " und „Weißen-
burg" treten am 13. August die Ausreise nach der Türkei an .

01 . Kiel , 10. Aug . (Privattel .) Zwei türkische Tor¬
pedoboote , 500 Tonnen groß, passierten heute Holtenau als
die letzten für die Türkei in Holtenau gebauten Boote .

— London, 10 . Aug . Wie „Daily Chronicle " meldet , geht in
Newyorker Börsenblättern das Gerücht, daß eine Gruppe bedeutender
Newyorker Kapitalisten einen Plan ausgearbeitet habe zur Ausbeu¬
tung von Erzen und Petroleum in Kurdistan . Diesem Plane soll die
türkische Regierung günstig gegenüber stehen .

Die Türkei « nd Bulgarien .
= Paris , 10. August. Der „Petit Parisien " schreibt gegenüber

den Gerüchten von einem Konflikt zwischen der Türkei und Bulgarien :
Nach unseren aus guten Quellen stammenden Informationen ist eine
wirkliche Deten te eingetreten . Einmal ist König Ferdinand nach Bul¬
garien zuruckgekehrt und dieser hat bekanntlich immer in versöhnlichem
Sinne gewirkt . Zweitens ist das bulgarische Volk für die nächsten
fünf Wochen mit der Ernte beschäftigt, die gerade in diesem Jahre
eine ausgezeichnete ist. Außerdem hat der bulgarische Minister des
Aeußern Patrikow , der am Freitag die Leitung seines Ressorts wieder
übernommen hat , den Vertretern der Mächte erklärt , daß nichts die
gemeldeten Befürchtungen rechtfertige.

hd Sofia , 10. Aug . Wie verlautet , soll der Kriegs¬
minister nach dem gestrigen Ministerrat geäußert haben , daß
sich in der nächsten Zeit politische Ereignisse abspielen wer¬
den , welche größere Bedeutung haben dürften , als dies an¬
läßlich der Erhebung Bulgariens zum Königreich der
Fall war .

telbare Gefahr besteht. Die Aerzte nehmen an , daß sich die Kugel
in der Gurgel befindet .

Die „Evening Post" schreibt anläßlich des Attentats auf Eaynor :
Der Wert seines Wirkens als Bürgermeister ist geradezu als einzig¬
artig zu bezeichnen . Das ganze Land bedauert dieses Attentat und
erkennt an , daß die Att und Weise, wie Eaynor sein Amt verwaltete ,
geradezu ein Ideal von Regierung darstellt .

„Evening Sun " schreibt : In wenigen Monaten hat es Eaynor
verstanden , sich die öffentliche Achtung zu gewinnen .

„Evening Mail " schreibt : Eaynor war gewöhnt , alle seine
Schlachten zu gewinnen und die Stadt Newyork und die Vereinigten
Staaten wünschen , daß er auch diese Schlacht, ln der er jetzt beinahe
gefallen wäre , gewinnt .

„Evening Telegraph " sagt : Die Bürger von Newyork hofften,
daß Eaynor in Europa von seinen angestrengten Arbeiten einige
Ruhe finden würde und vielleicht auch einiges Neue aus Europa
mitbringen würde . Man konnte ihn selbst als einen möglichen Kan¬
didaten für die Präsidentschaft betrachten. Es wäre bedauerlich,
wenn dieses bedeutende Leben unter den Kugeln eines Mörders fal¬
len sollte.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

29. Juli : Karl Friedrich , Vater Wilhelm Rund , Bremser . — 30.
Juli : Lina Johanna , Vater Julius Kübler , Händler ; Emilie , Vater
Karl Rösch, Bäcker . — 1. Aug . : Franz Friedrich Wilhelm , Vater Franz
Zetscheck , Musiker ; Wilhelm , Vater Joh . Beirer , Wagner . — 2. Aug . :
Alfred Hans , Vater Friedrich Kaiser , Schirrmann ; Alfons Rudolf ,
Vater Wendelin Schmitt Schneidermeister ; Hilda , Vater Friedrich
Scherer, Schreiner ; Max Wilhelm August Erwin , Vater Michael Ros -
zak, Oberfahnenschmied — 3 . August : Lydia Elsa , Vater Karl Häu-
ßermann , Wirt . — 4 . August : Hermann , Vater Hermann Hesch , Platz¬
meister; Gertrud , Vater Salomon Klaus , Bankprokurist .

Todesfälle .
7. Aug . : Karoltne Lampert , alt 52 Jahre , Witwe des Max Lam-

pert , Kaufmann ; Wilhelmine Streit , alt 58 Jahre , Ehefrau des
Friedrich Streit , Landwirt . — 8. Aug . : Emil , alt 11 Monate 1 Tag ,
V . Robert Brttfch, Marmorarbeiter ; Anton Käst, Kaufmann , ledig,
alt 32 Jahre ; Albert , alt 2 Monate 17 Tage , V . Christian Höger,
Schlosser ; Adolf Rihm , Schlosser, ledia . alt 25 Jahre : Albert , alt 2
Monate 29 Tage , V . Albert Müller , Schreiner . — 9 . Aug . : Friedrich
Schlagenhof, Steinhauer , Ehemann , alt 45 Jahre .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 10. August 1910 .

Die Luftdruckverteilung ist im wesentlichen noch die gleiche wie
am Vortag . Das Festland gehört einem Depressionsgebiet an , das
außer dem über Westrußland gelegenen Hauptminimum noch flache
Minima über Frankreich , über dem Mittelmeer und bei Triest ent¬
hält , während der Nordwesten Europas von hohem Druck mit einem
Kern über Island bedeckt wird . Das Wetter ist im Süden vor¬
wiegend trüb mit Gewitterregen , im Norden Deutschlands meist hei¬
ter ; die Temperaturen sind gegen gestern wenig verändert . Vor¬
aussichtlich werden die erwähnten Minima zunächst zu Eewitter -
bildungen Anlaß geben; es ist deshalb Gewitterregen und darnach
veränderliches und etwas kühleres Wetter zu erwarten .

Wittcrnngsbcobachtunge « der Mctcorolog . Station Karlsruhe .

August
Oarom, iietni ,

m
äöfol.
leucht. leuchtigleu

in Lroz.

9 . Nachts 9se U.
10. Mrgs . 7“ U.
10. Mitt. 2-° U.

745 .2
746 .4
747 .1

19.3
16.4
22 .3

11.2
10.6

9.5

67
76
48

NNO
OSO

O

bedeckt
9
9

Höchste Temperatur am 9. August 24,1 : niedrigste in ->er
darauffolgenden Nacht 15,5 .

Niederschlagsmenge am 10 . August 7“* früh 0,0 mm .

Wetteruachrichten aus dem Süden vom 10. August früh :
Lugano bedeckt 16 °, Biarritz bedeckt 18 °, Coruua bedeckt 17 ,

Perpignan halbbedeckt 17 , Nizza heiter 17 °, Triest bedeckt 20 ".
Florenz Nebel 17 °, Rom Regen 21 ° Cagliari wolkenlos 22 °,
Brindisi Regen 24 °, Horta (Azoren) wolkenlos 22 °.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Mitget . durch Passagebüro v. Fr . Kern. Karlsruhe , Karlkriedrichstr. 22.

Bremen , 10. August. Angekommen am 8 . August . „Gotha " in
Montevideo . 9 . August . „Lothringen " in Suez . „Kais . Wilh . II .

" in
Bremerhaven , „Thüringen " in Bremerhaven . „Kleist" in Hongkong.
„Eoeben" in Hongkong. „Derfflinger " in Genua . 10. August : „Thü¬
ringen " in Bremen . Passiert am 9 . August : „Erefeld " Dover . „Main "
Litzard. Abgegangen am 9 . August : „Kais . Wilh . d . Gr ." von New¬
york. „Kronpr . Cecilie " von Bremerhaven . „Skutarr " von Ealata .
Haben Sie schon einen Versuch mit

iz ,

= München , 10 . Aug . Der Landtag wurde heute nach
Erledigung des Budgets bis auf weiteres vertagt .

— Turin , 10. Aug . In Gegenwart des Königs , der Herzöge von
Aosta und Genna , des gesamten Ministeriums » der Präsidenten des
Senats und der Deputiertenkammer , sowie zahlreicher anderer Mit -

Charlottenburg abgespielt . Während einer Automobilfahrt gab der
im Wagen sitzende Schreiber Franz Vogt auf seinen neben dem Chauf¬
feur sitzenden Freund Franz Ullrich und auf den Chauffeur selbst meh¬
rere Revolverschüsse ab, durch die Beide schwer verletzt wurden . Gleich
darauf beging Vogt im Wagen Selbstmord .

= Guben , 10 . Aug . (Tel . ) Der wegen Raubmord zum
Tode verurteilte Maler Senger aus Forst wurde heute früh
hingerichtet . Er war beschuldigt, am 27. August 1908 den
früheren Versicherungsagenten Frank aus Berlin erschlagen
und seiner Barschaft beraubt zu haben. Ein Geständnis hat
er nicht abgelegt .

* hd Bielefeld » 10 . Aug . (Tel .) Rach Unterschlagungen und Wech-
'selfälschungen in Höhe von mehreren hunderttausend Mark ist der
Kaufmann Fritz Heitmann , Geschäftsführer der Brackwede -Brocker
Dampfziegelei in Brackwede , flüchtig geworden.

= Frankfurt a. M . . 10 . August. (Tel .) Wie die „Volksstimme"
meldet, hat die Staatsanwaltschaft gegen Danny Gürtler und Karl
Waßmann , die vor einiger Zeit eine Versammlung in der Börse ver¬
anstalteten , ein Strafverfahren wegen Beleidigung des Papstes und
Verächtlichmachung der katholischen Kirche eingeleitet , und das Land¬
gericht hat dem Antrag stattgegeben.

ltz Aus der Pfalz , 9. Aug. In St . Jngbett fiel der Maschinist
Ludwig Keppel beim Legen sogenannter Lotten einige Meter tief in
einen Schacht und zog sich lebensgefährliche Verletzungen zu . Ein Ka¬
merad , der mit abstürzte, erlitt nur leichtere Verletzungen. — In
Neunkirchen wurde der Sohn des Peter Ribergall sowie eine im Stall
befindliche Ziege durch Blitzschlag getötet . — Landgerichtsdirektor Mohr
in Kaiserslautern , welcher an Stelle des wegen Differenzen mit der
sozialdemokratischenFraktion des Stadtrats zurückgetretenen Adjunkten
Dr . Ritter in den Stadtrat einrücken sollte, hat die Uebernahme des
Mandats abgelehnt .

tick Wien , 10. Aug . (Tel .) Heute nacht hat ein italie¬
nischer Arbeiter eine Prostituierte durch Revolverschüsse
schwer verletzt. Der Täter wurde verhaftet .

hd Trient , 10. Aug . (Tel .) Unbekannte Täter versuch¬
ten ein Attentat auf einen Personenzug der Valsugano -Bahn .
indem sie mittelst Dynamit einen großen Felsblock abkorena-

Zum Attentat auf den Bürgermeister von Newyork.
hd Newyork, 10. Aug . Das letzte über das Befinden des Bürger¬

meisters Eaynor um 10 Uhr abends veröffentlichte und von den Aerz-
ten Dr . Brewer und Dr . Steward Unterzeichnete Bulletin bestätigt ,
daß der Bürgermeister sich bei Bewußtsein befindet und keine unmit -

ten. Einem Bahnwärter gelang es jedoch , noch rechtzeitig
den Zug zum Stehen zu bringen , fodaß ein größeres Unglück
verhütet wurde .

i— Amsterdam , 10. Aug . (Tel .) Die amtliche Unter¬
suchung hat ergeben , daß der am Samstag auf einem russi¬
schen Dampfer in Pmuiden verstorbene Matrose Cholera ge¬
habt bat .

— Toulon , 10. Aug . (Tel .) Das Artillerieschulschiff „Pothuaun "
führte gestern Schießübungen aus bei der kleinen Insel le Levant .
Eine Granate fiel mitten in einen bewaldeten Hügel und setzte diesen
in Brand . Infolge des heftigen Windes nahm der Brand einen
großen Umfang an . Die Uebung wurde eingestellt und die Besatzung
zur Löschung des Brandes gelandet . Es handelte sich um eine Schieß¬
übung mit einem neuen Explosivgeschoß .

— London, 10 . Aug . (Tel .) In einem Abteil 1. Klasse eines
Londoner Stadtbahnzuges wurde ein 50jähriger Herr von einem
jungen Manne überfallen und in den Unterkiefer geschossen. Im Tun¬
nel brachte man den Zug zum Stehen und ergriff den jungen Mann ,
vermutlich einen Ausländer , als Täter .

hd London, 10. Aug. (Tel .) Nach einer amerikanischen Meldung
ist Porter Charlton , der seine Frau ermordet und in den Eomer -See
geworfen hat , von der Aerzte-Kommission für geisteskrank erklärt
worden und dürfte auf Lebenszeit in einem staatlichen Irrenhaus « un¬
tergebracht werden.

hd New York, 10. Aug. (Tel .) Der Herzog von Montpenster
unternahm gestern in Begleitung mehrerer Detektivs eine Rundfahrt
durch das gefährlichste Verbrecher-Viertel von New Pork . Die Poli¬
zisten stießen auf eine Bande von 25 Apachen und wurden von diesen
mit Nevolverschüssen empfangen. Durch die Polizisten wurde das
Feuer erwidert und ein Apache auf der Stelle getötet , einige andere
verhaftet .

Kngkülkssäkle .
— Metz , 10 . Aug . (Tel .) In der Gegend von Mezieres ver¬

unglückte bei einer Felddienstübung ein Reiter der 5 . Eskadron des
Drag .-Regts . Nr . 9 dadurch, daß beim Telephonieren der Leitungs¬
draht der Rombacher Hochspannleitung zu nahe kam und deren elek-
triii &et Strom in den Äörer übertraaen wurde . Der Soldat war >a-

bei der Zubereitung von Puddings , Suppen , Milchspeisen u . s . tt . gemacht ?
Werte Hausfrau , probieren Sie dasselbe , und Sie werden es nicht wieder
entbehren wollen.

fort tot ; er diente im dritten Jahr und sollte im nächsten Monat zur
Entlassung kommen !

— Krefeld , 10. Aug. (Tel ) . Ein von Homburg kommendes Auto
fuhr in rascher Fahrt gegen einen Steinhaufen und wurde zertrüm¬
mert . Zwei Insassen wurden tödlich, zwei andere leicht verletzt.

hd Wien , 10. Aug . (Tel .) Bei einer Automobil -Uebungs -
fahrt im Prater stürzte ein Automobil mit 5 Insassen in
einen Graben . Alle 5 Personen wurden herausgeschleudert
und mehr oder weniger schwer verletzt.

^ Boston , 10. Aug . (Tel .) Gestern abend gegen 7 Uhr
brachen hier 2 grobe Schadenfeuer aus , das eine im Hafen¬
bezirk von Süd -Boston , das andere im Zentrum der Stadt
Der Schaden beträgt 1 Million Dollars . Auch wurden 50
Häuser , meist von Juden und Syriern bewohnte Mietskaser¬
nen , eingeäschert. Der Feuerherd , der ein Gebiet von 1 eng¬
lischen Quadratmeile umfaßt , ist durch Dynamitsprengungen
eingeschränkt worden . Es ist das größte Feuer » das dort seit
dem Jahre 1870 ausgekommen ist.

Sporl -rruchrrchten .
Baden -Baden , 10. Aug . Die geplante Expedition des Grafen

M . Arco Zinneberg zum Badener Meeting wird zur Ausführung ge¬
langen . Mitte des Monats werden Königssee, die in den Prince of
Wales ' Stakes ein Engagement besitzt, und Ridolfi die Reise von Alag
nach dem Oostal antreten . Ridolfi besitzt eine ganze Anzahl Engage - -
ments , so im Sandweier -Rennen , im Kurverwaltungs -Preis , im Preis
von Lichtental und im Preis von Karlsruhe . — Lord Burgoyne wird
nun auch in Pariser Blättern als sicherer Teilnehmer am Zukunfts -
Rennen genannt . Wir hatten die Entsendung vor einiger Zeit schon
angekündigt . Mit dem Start des Blancschen Hengstes, der das Grand
Critörium d'Ostende und das Omnium de Deux Ans in Maifons -i
Laffitte gegen die besten Zweijährigen zweier Länder gewann , ist dexß,f
heiße Favorit für die Badener Konkurrenz gegeben. Besseres «Hpsp
Mondstein und Danilo 11 . haben wir ihm nicht entgegen zu stellen . —
Der Stall Mumm wird mit seiner ganzen Streitmacht nach Baden -
Nad - n fnmmen .
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32 . Deutscher Kausbefttzertag .
fllnber . Nachdr. verb .) III . H . Braunschweig . 9 . Aug.

3n der heutigen Sitzung des Verbandstages des Zentralverbandes
s,i städtischen Haus - und Grundbesitzer-Vereine Deutschlands beschäf-

uate man sich zunächst mit dem Jahresbericht , den der stellvertretende
Lerbandsdirektor Justizrat Dr . Baumert (Spandau ) erstattete .

Die Versammlung nahm davon Kenntnis , daß der Vorstand kn

Ausführung der Veschlüsie früherer Verbandstage auf verschiedenen
Hrbieten eine lebhafte Tätigkeit entfaltet hat . Hervorzuheben ist, daß
iiidezug auf

di « Baugenossenschaftssrage
tm verflossenen Jahre bemerkenswerte Vorgänge zu verzeichnen
Mren . Die Zahl der Baugenossenschaften habe sich ganz erheblich ver¬

ehrt und zwar sei dies zugestandenermaßen auf die so freigebig von

allen Seiten gewährten billigen Darlehen zurückzuführen, von denen

man in den Kreisen der Baugenoffenschaftsfrcunde annahm, daß sie
immer reichlicher fließen würden . Vielfach feien Baugenossenschaften
« gründet worden , ohne daß ein Bedürfnis hierfür vorlag . _

Davon

zeugen auch die in letzter Zeit mehrfach erfolgten Zusammenbrüche und
Liquidationen . Vielleicht seien diese die Ursache dafür , daß der

Preußische Minister des Innern den Verwaltungsbehörden eine

schärfere Beaufsichtigung der Baugenosienschasten zur Pflicht gemacht
habe. Auf Veranlassung des Reichsamts des Innern sei ferner dem
Arbeiterbauverein in Ellerbeck , der über zwei Millionen Mark an
Darlehen aus Reichsmitteln erhalten - hat , aufgegeben worden , ohne
Genehmigung des Reichs keine Aus - und Anbauten auszuführen , die
dem Besitztum die Eigenschaft als Einzelwohnung der Arbeiter nehmen.
Zn jedem an ein Mitglied des Vereins verkauften Hause dürfen nur
Familien von Arbeitern oder diesen sozial gleichstehenden Personen
wohnen . Sicherlich wäre es angebracht , nach dieser Richtung hin auch
einem den übrigen Baugenossenschaften etwas schärfer aus die Finger
zn sehen, damit der mißbräuchlichen Ausnutzung gewährter Unter¬
stützungen vorgebeugt wird . Bewohnte doch seinerzeit in einem Hause
des Thorner Beamtenwohnungs -Bereins , der auch billigen Kredit er¬
halten hat , ein aktiver Hauptmann eine Wohnung für 1600 Mark .
Auch bei Darlehensgesuche» seitens der Baugenossenschaften scheint
man jetzt etwas vorsichtiger zu verfahren und zunächst , wie es eigentlich
immer hätte geschehen sollen, die Bedürfnisfrage zu prüfen .

Bei der
Verwendung von Staatsmitte ln für die Unter¬

stützung von Baugenossenschaften
ist, vielleicht infolge der fortgesetzten Vorstellungen seitens der Haus¬
besitzer eine bemerkenswerte Aenderung eingetretsn . Das Reich hat ,
anstatt der seit einer Reihe von Jahren geforderten vier Millionen
Mark im Jahre IMS nur zwei Millionen Mark angefordert . Die
Herabsetzung wurde mit der gegenwärtigen schlechten Finanzlage des
Reiches begründet . Vielleicht ist aber auch die Erkenntnis bestimmend
gewesen , daß die Erfolge , welche bisher mit diesen Mitteln erzielt
worden sind , in keinem Verhältnis zu den Aufwendungen stehen , zumal
außerdem auch eine Erhöhung des Wohnungsgeldzufchusses der Beamten
ftattgefunden hat . Die Baugenossenfchaftsverbände haben ja sofort
eine Eingabe an den Reichstag gerichtet, in der sie die Erhöhung der
Summe auf die früheren vier Millionen Mark fordern . Dabei haben
sie das interessante Zugeständnis gemacht, daß die Baugenossenschaften
mit dem privaten Wohnungsbau inbezug auf die Höhe der Mieten nur
konkurrieren können, wenn ihnen Hypothekengelder zu billigem Zins¬
fuß zur Verfügung stehen . Es ergibt sich daraus , auf eine wie schiefe
Ebene sich das Reich mit der Unterstützung der Baugenossenschaften be¬
geben hat , indem es Gebilde ins Leben rief , die nur mit Hilfe von
Wohltaten lebensfähig erhalten werden können. Die Eingabe sagt
selbst, daß im Falle der Einschränkung der Unterstützung viele Bau¬
genossenschaften in eine sehr bedenkliche Lage kommen würden , wo¬
durch unter Umständen sogar die vom Reiche früher gewährten Kapi¬
talien gefährdet werden könnten. Der Zentralverband hat seinerseits
ebenfalls sofort eine Eingabe an den Reichstag gerichtet, in welcher er
sich gegen die beantragte Erhöhung aus mehrfachen Gründen wendet .
Es ist denn auch erfreulicherweise bei zwei Millionen geblieben und

auch Preußen hat statt bisher 16 , nur 12 Millionen angefordert , sodaß
auch seitens Preußens eine Einschränkung in der Beleihungstätigkeit
erfolgen wird . Es ist nicht ausgeschlossen , daß allmählich eine weitere
Einschränkung der Staatsunterstützungen stattfindet . Jedenfalls wird
der Zentralverband der städtischen Haus - und Grundbesitzer-Vereine
fortgesetzt in diesem Sinne wirken.

Weit bedeutungsvoller noch ist das neuerliche
Verhalten der Landesoersicherungsanstalte » ,

die bekanntlich die hauptsächlichstenGeldgeber der Baugenossenschaften
waren . Hier hat sich ein bedeutungsvoller Umschwung vorbereitet .
Das Reichsverstcherungsamt hat dankenswerter Weise eingegriffen und
den Versicherungsanstalten in bestimmter Form aufgegeben , bei den
Beleihungen künftig einen Zinssatz von mindeftevs 3V- Prozent inne -
zuhalten und auch die Zinsen früherer Darlehen in angemessener Frist
zu erhöhen . Dadurch können die Baugenossenschaften in eine bedenk¬
liche Situation geraten , denn sie haben sich eben vollkommen auf den
billigen Zinsfuß von 3 Proz . eingerichtet und sind nunmehr infolge der
Zinserhöhung gezwungen, durchweg eine Mietserhöhung eintreten zu
lassen . Es erscheint mindestens zweifelhaft , ob sie dann noch mit den
Mietern in den Privathäusern konkurrieren können. Einzelne Ver¬
sicherungsanstalten haben es auch schon früher abgelehnt , Darlehen
unter dem üblichen Zinsfuß an Baugenossenschaften zu gewähren , in¬
dem sie sich auf den allein zulässigen Standpunkt stellten , daß sie Ver¬
walter fremden Vermögens feien und hiervon nichts verschenken dürfen .
Diese Anstalten sind von den Wohnungsreformer » heftig angegriffen
worden. Durch den Erlaß des Reichsverstcherungsamtes ist ihnen jetzt
eine Genugtuung zuteil geworden. Daß übrigens mit den billigen
Geldern nichts erreicht wird , beweist am besten der Berliner Bsamten -
wohnungs -Berein , der sich eines ganz besonderen behördlichen Wohl¬
wollens erfreut . Seine Wohnungen sind weder billig noch vorbildlich .
Bei der neuerlichen Entwickelung der Baugenossenschaftsfrage darf man
jedenfalls auf Ueberrajchungen gefaßt sein. Auch die Gemeinden ,
welche die Wohnungsfrage mit Hilfe von Baugenossenschaften günstig
beeinflussen wollen, sollten bedenken , daß die Wohnungsfrage durch
Wohltaten auch nicht um das allermindeste gefördert wird , daß viel¬
mehr die Gemeinden nur einem geringen Teil ihrer Einwohner ganz
zu Unrecht auf Kosten der übrigen Bewohner Vergünstigungen zu¬
wenden.

Der Bericht erwähnt ferner , daß der Kampf gegen den Kuppelei -
Paragraphen endlich einen für den Hausbesitz befriedigenden Ausgang
genommen habe . Auch der Entwurf zu dem neuen Strafgesetzbuch
zeige erfreulicherweise, daß die Bemühungen der Hausbesttzerschaft nach
dieser Richtung hin nicht umsonst gewesen sind, und daß durch die neue
Fassung jede Gefahr für den ehrenhaften Hausbesitzer durchaus be¬
seitigt sei.

Dann nahm der Verbandstag den Kassenbericht des Schatzmeisters
Stadtverordneten Iden (Berlin ) entgegen. Die Einnahme betrug
20 613 Mark , die Ausgabe 21178 Mark . Dem Schatzmeister wurde
Decharge erteilt .

In nicht öffentlicher Sitzung wurde dann in die Beratung der vom
Vorstande vorgeschlagenen Satzungsänderungen .eingetreten , wozu der
Vorsitzende Justizrat Baumert das Referat übernommen hatte , dessen
Hauptantrag dahin geht, daß der Verbandsvorsttzende nicht mehr vom
Verbandstage , sondern von dem erweiterten Vorstand gewählt wird .

Am Abend fand ein Festessen im Spiegelsaal des „Wilhelms¬
garten " statt . — Morgen werden die Beratungen fortgesetzt.

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 10. August. Sitzung der Ferienstrafkammer I . Vor¬

sitzender : Landgerichtsrat Euttenberg ; Vertreter der großh. Staatsan¬
waltschaft : Eerichtsassessor Burger .

Auf eine besondere Art beschwindelte in den letzten Monaten der
Kaufmann Joseph Rehor alias Adelmann aus Riga zahlreiche Per¬
sonen in verschiedenen süddeutschen Städten Rehor reiste auf Ratten¬
gift als angeblicher Vertreter einer Berliner Firma , die ein wirkungs¬
volles derartiges Gift herstellt. Er bekam Bestellungen in Karlsruhe ,

Offenburg . Lahr , Mannheim , Worms und Straßburg und nahm auch
die Bezahlung für die ihm erteilten Aufträge entgegen , über die er
mit dem Namen der Berliner Firma quittierte . Die Besteller er¬
hielten das Rattengift gemäß ihrer Aufträge zugesandt. Dasselbe hatte
aber nicht die angepriesene Wirkung , weshalb verschiedene Beschwer¬
den bei der Berliner Firma von Bestellern erhoben wurden . Die
Firma wies diese Beschwerden als unberechtigt zurück, da sie nach ihrer
Angabe die fragliche Lieferungen nicht ausgeführt und sie weder durch
einen Reisenden namens Rehor noch Adelmann die süddeutschen Städte
habe besuchen lassen . Gegen den angeblichen Reisenden der Firma
wurde daraufhin Anzeige erstattet . Der Polizei gelang es bald , des¬
selben habhaft zu werden und auch festzuftellen , daß er selbst das

„Rattengift " , ein gefärbtes Wasser, fabriziert und den Bestellern ge¬
liefert hatte . Das Gericht verurteilte den 29jährigen Angeklagten ,
der ein sehr bewegtes Leben hinter sich hat und in Oesterreich schon
gerichtlich bestraft wurde, wegen Betrugs und Urkundenfälschung zu
1 Jahr Gefängnis .

Ein hiesiges Schuhgeschäft erhielt am 17. Februar von dem
Sophienstraße 77 wohnenden Paul Kümmerte aus Freiburg den tele¬
graphischen Auftrag , ihm mehrere Paar Stiefel zur Auswahl zuzu-
senden. Gleichzeitig wurde dem Geschäftsinhaber bedeutet , daß er dem
Ueberbringer der Stiefel mit dem nötigen Kleingeld versehen solle ,
um aus 100 Mark herausgeben zu können , da er (Kümmerle ) kein
anderes Geld, als einen Hundertmarkschein habe. Diesem Auftrag ge-
mäß wurde von dem in Frage stehenden Geschäfte gehandelt und
dessen Ausläufer mit 6 Paar Stiefel und 80 Mark nach der Sofien ,
straße gesendet. Kümmerle wählte sich ein Paar Stiefel für 16.50 Alk .
aus und forderte sodann den Boten auf. das Kleingeld auf den Tisch
zu zählen. Der Ausläufer legte die ihm mitgegebenen 80 Mark hin ,
worauf Kümmerle dieselben an sich nahm mit dem Bemerken , daß er
im Nebenzimmer den Hundertmarkschein holen werde. Er verließ
dann das Zimmer , aber nicht , um den Hundertmarkschein zu bringen ,
sondern um mit den 80 Mark zu verschwinden Erst nach Verlauf
mehrerer Monate konnte die Polizei des Schwindlers habhaft zu
werden . Schon mehrmals hat Kümmerte diesen Eaunertrik mit Er -
folg angewendet . Für den hier in Szene gesetzten Coup erhielt ei :
1 Jahr 6 Monate Zuchthaus, abzüglich 4 Wochen Untersuchungshaft ,
und 5 Jahre Ehrverlust .

Die wegen Diebstahls vielfach vorbestrafte Ehefrau Marie
Rathfelder geh. Schmidt aus Roßbrunn mußte sich wiederum wegen
Eigentumsvergehens vor dem Gericht verantworten . Sie hatte am
7. Mai aus der Wohnung der Witwe Klotz hier , bei der sie als Putz-
frau beschäftigt wurde , ein Rabattsparbuch mit 7 Mark Rabattmarken ,
entwendet . Das Gericht erkannte gegen die Angeklagte auf 5 Monate
Gefängnis , abzüglich 5 Wochen Untersuchungshaft.

Eine in Metz wohnende Frau Haas hatte die hier ansässige Lauf¬
frau Witwe Emma Kiefer geb . Hoffmann aus Muggenschöpf beauf¬
tragt , ihr ein Dienstmädchen zu besorgen. Eines Tages schrieb die
Kiefer an Frau Haas , sie habe für ein Mädchen namens Erna Stamm¬
ler , das nach Metz könne , wenn ihm 15 Mark telegraphisch gesendet
würden . Frau Haas schickte daraufhin die verlangten 15 Mark an
die bei der Kiefer wohnende Stammler . Dem das Geld zustellenden
Postbeamten gegenüber gab sich die Kiefer für die Stammler aus . Sie
quittierte die Anweisung mit deren Namen , worauf ihr das Geld aus¬
bezahlt wurde, das sie dann für sich verbrauchte. Da die Stammler
in Metz nicht eintraf , zog Frau Haas Erkundigungen ein . aus denen
ihr klar wurde , daß sie betrogen worden war . Wegen Urkunden¬
fälschung und Betrugs wurde die Kiefer heute mit 1 Monat Gefäng¬
nis bestraft.

Beste
Kindernahrung

Der Milch zu ;
Es wirkt

wegen des hohen Gehaites*an Nährsalzen das Knochengerüst .
Aerztllch empfohlen . — Niederlagen durch Plakate kenntlich .

ch zugesetzt , gedeihen dla Kinder prächtig ,
blutbildend , gibt straffe Muskeln und stärkt

Ü

mit bedeutend herabgesetzten Preisen ,
sännt ! . Artikel (ansgen . Marke Salvator ) mit

1) (j ) bh § J (j ) ?n

10609 .2 .2

Rabatt .

Schuh haus

Uh LÄMMM
Kaiserstrasse 183.

Leder-u.SGhuhmacherartike
aus der W. Knauß ’schen Lederhandlung habe

ich einen großen Teil käuflich erworben .
Im Zusammenhang mit meinem bedeutend vorgrösserten seit¬

herigen Lager bin ich in Stand gesetzt , dessen verehr ]. Kundschaft
Rufs beste and znfriedendste zu bedienen . 11461 2 .1

Empfehle mich daher bei eintretendem Bedarf .

Joseph Weil ,
Leder- u . Schuhmacher -flrtikel- handlung ,
Kronenstrasse 22 Karlsruhe Telephon 1971.

1 Kinderwagen .
2 ältere Fahrräder .
1 Nähmaschine .
1 Schreibmaschine 11323.3.3

lehr billig abzugeben. .
Psitndlethanstalt ^ äbringerstr .2» .

Ein gut erhaltener Sports -
lvagen ist billig zu verkaufen.
1831507 Sdieffelftt . 52, III * 88.

Lieg. Zagdwagen
1- und 2 » spännig , ganz wenig
gefahren , 1 Einspännergeschirr ,
schwarz . 1 dto . gelb, alles in bestem
Zustande , sind wegen Anschaffung
eines Autos billig abzugeben . Off.
unter 8 . E . 3Ü33 an Kudolf
flösse , Stuttgart. 7467a

Schub- Bruders
Reparatur -Werkstätte

ist die beste und billigste , fertigt
Herreu -Sohleu u . Fleck f . Mk. 3.—u“M-‘ genäht Mk. 3.20
Knaben - „ . Fleck f . . 2 .60
Damen - „ * Fleck f . . 2 .20

genäht „ 2.35
Kinder -Sohlen und Fleck je nach
Größen auch sehr billig. Alle Arbeit
wird mit starkem oder mittlerem
Eichenlohe-Sahlenleder in sauberer
Ausführung , schnellster Bedienung
u . nach jedem Wunsch hergestelltbei

M. Bruder , SAHmchemsir.
Amalienstratze 25 ».

Rualariu lucht Kundenväuser .
LlUlflEllll erfrag . Schiller-
strnhe 17, 4. Stock . B31590

Rentable
Annahmestelle

zu versehen .
Leistungsfähigste „Spezial -L>ut -

wascherei " beabsichtigt am hiesigen
Platze in guter Geschäftslage,
Parterre , eine Annahmestelle zu
errichten. „Hoher Verdienst."
Modistinnen oder Leute mit etwas
Sachkenntnissen erhalten den Vor¬
zug. Offert , unt . Nr . 7341a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Metzgerei - 11. Ml-
Ms -BermWuilz.
An tüchtigen Metzger u. Wurst¬

ler , wo Frau gute Köchin, ver¬
pachte oder verkaufe eines der
ersten Geschäfte m . ausgezeichnet.
Wirtschaft, sehr gut gehender
Metzgerei in großer Industrie¬
stadt unter sehr günstigen Be¬
dingungen auf 1 . Nov. mrt groß.
Vereinssaal . Näh. unü Retour¬
marke. 7567a

Geisingen (Bad .) . 9. Aug. 1910.
UI . Soit * . znm Kranz.

Telephon Nr . 2.
Eine kleinere, gutgehende

WeinhilMiing mil
tatiinteinlircittietei
in einer verkehrsreichen Stadt
Mittelbadens ist wegen Todesfall
sofort zu verpachten . Das Geschäft
würde sich auch für einen tüchtigen
Küfer mit ca . Mk. 4000 .— Betriebs -
Kapital eignen. Nähere Auskunft
durch 7519aL.2

Leop. Schulz in Lahr L ß.

Hur noch kurze Zeit doppelte Rabattmarken
oder IO Prozent in bar
auf unser gesamtes Lager in

Wasch -
, Leinen-, Flanell- und Lüster-Konfektion

für Herren und Knaben

Ein Posim RnobBn - Hasch -BIusbii
1.- 1.50 2.- 3 - 4.

Ein Men Knaben - Rosch -Snzuge
Blusen -Fapon Joppen-Fa?on 11505

für das Alter bis zu 14 Jahren passend

2.50 [ 3.75 4 .95 6.25 8 .50

Ein Posten

Herren-

,
Id -

,
Lein - und Flüll - M

in Joppen - und Sacco-Formen

5 .— 9 .50 12 .50 14 .50 18.-
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Weltkongreß für freies Christentum.
(Unberecht. Nachdr. oerb . ) VI . H . Berlin , 9 . Aug ,

In der fortgesetzten Besprechung des zweiten Hauptthemas
»Deutsche Theologie und deutsche Kirche " kam gestern
zunächst Professor Wobbcrmin (Breslau ) zum Wort mit einem Vor¬
träge über »Aufgabe uno Bedeutung der Religions -
psychologie ".

Redner bemerkte: Die Religionspsychologie kann und soll nicht
direkt zur Wahrheitsfrage Stellung nehmen. Aber sie mutz methodisch
die Wahrheitsfrage in der Bedeutung berücksichtigen , welche diese für
das religiöse Leben hat . Sie mutz vom Gesichtspunkte des religiösen
Wahrheitsinteresses aus die religiös entscheidenden Motive und Ten¬
denzen der verschiedenartigsten Ausdrucksformen des religiösen Lebens
und also den eigentlichen Sinn diese : letzteren zu bestimmen suchen.
Das mutz durch eine wechselseitige Förderung des Verständnisses zwi¬
schen der Deutung des eigentlichen Sinnes der religiösen Phänomene
und der hypothetischen Erfaffung des Wahrheitszieles , dem sie zustre¬
ben, geschehen.

Prof . Baumgarten ( Kiel ) behandelte die
»ReligiöseErziehunginDeutschland ".

Soll die religiöse Erziehung in Deutschland wirksamer und wahr¬
haftiger werden , so mutz 1. die Begrenztheit besten , was der religiöse
Unterricht für die Erziehung leisten kann, schärfer erkannt werden ;

;2 . das Ziel des Religicnsunterrichts auf Mitteilung der zur Volks¬
bildung unentbehrlichen Kenntniste in der Religionsgeschichte und auf
Erregung des Jnterestes für die religiösen Helden und Kräfte be¬

schränkt werden ; 3 . der Zwang aller Eltern , ihre Kinder einer be¬
stimmten Konfession zuzuführen , und der Zwang aller Elementarleh -

'rer , Religionsunterricht zu erteilen , beseitigt werden ; 4 . die grund¬
legende Bedeutung des Hausgeistes und des Mutterunterrichts für die
Erweckung religiösen Lebens erkannt und darum 5. das Hauptabsehen'aller Freunde der Religion und des Volkes darauf gerichtet werden ,
daß das Vertrauen weitester Volkskreise, der Höchstgebildeten wie der
^aufstrebenden Arbeiterklaste zu der wurzelechten Kraft der Religion
und zu ihrer Vereinbarkeit mit allen Idealen des Kulturlebens wie
mit allen Fortschritten der Natur - u . Eeschichtserkenntnis und endlich
zu ihrer llnab ^ ingigkeit von staatlichen oder priesterlichen Neben¬
absichten wieder gewonnen werde.

Prof . Liz . Niebergall (Heidelberg ) sprach über die
PredigtkunstinDeutschland ".

Um unsere heutige homiletische Reform zum Verständnis zu brin¬
gen, empfiehlt der Redner den Vergleich der gegenwärtigen Predigt¬
reformarbeit mit der des Nationalismus vor ISO Jahren . Als Gegen¬
stück zur heut . Predigtreform kann nur der Rationalismus in Betracht
kommen, weil wir uns im Rhythmus der aufeinander folgend. Zeiten
ihm tatsächlich am nächsten fühlen . Redner stellt bei seinem Referat
im ersten Teil die beiden Zeiten gemeinsamen, im zweiten die jeder
Zeit besonderen Züge heraus .

Der letzte Vortrag des Abends von Profestor Heinrich Weinel
(Jena ) betraf

»Theologieftudiumund Kirche ".
Das hauptsächlichsteProblem liegt nach dem Redner hier bei den

Menschen, den Studenten . Sie verlangen nach der Wistenschaft mit
allen Kämpfen , nicht nach toter Gelehrsamkeit. So ergeben sich als
als Forderungen an die Universitäten : 1 . Reform des Lehrplans :
Verlängerung der Studienzeit , Verkürzung des historischen Studiuins
zu Gunsten der Eegenwartwistenschaften , der systematischen u . prakt .
Theologie , Beschränkung der alt - und neutestamentlichen Vorlesun¬
gen, Hinzunahme von Religionsgeschichte und Psychologie, Geschichte,Nationalökonomie und Philosophie . 2. Reform des Unterrichtsbetrie¬
bes, in dem viel mehr Nachdruck den wissenschaftlichenSeminarien u.
Hebungen gegeben werden mutz. Die praktische Uebung bleibt dem
Predigerseminar Vorbehalten . Die Professoren sollen den persön¬
lichen Umgang ihrer Hörer suchen und in den Vorlesungen auch als
Menschen und Glieder der Kirche zu reden den Mut haben . Die Vor¬
träge wurden mit lebhaftem Beifall ausgenommen.

• mm
Die heutige Vormittagsfitzung brachte den Schluß der Rednerliste

über das Hauptthema „Deutsche Theologie und deutsche Kirche". Pro¬
fessor Bouffet (Eöttingen ) behandelt die

»Bedeutung der Person Jesu für den Glauben
derEegenwart ". ,

Die gegenwärtige historische Forschung am Leben Jesu belastet die
systematische Theologie , soweit sie geneigt ist, in der Historie das
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Fundament unserer Religion zu sehen , mit starken Schwierigkeiten und
Unmöglichkeiten. Nicht insofern , als besonnene Historie jemals zur
Leugnung der Geschichtlichkeit Jesu von Nazareth führen könnte, aber
doch , weil die Geschichtsforschung in ihrem Fortschritt die Erkennbar¬
keit des Lebens Jesu mehr und mehr einzuengen und zu beschränken
droht . Von diesen Schwierigkeiten werden die verschiedenartigen Ver¬
suche , die christliche Religion auf die in der Person Jesu von Nazareth
gegebene Offenbarung zu sundamentieren , in fast gleicher Weise getrof¬
fen . Von hier aus ergibt sich die Notwendigkeit der Rückkehr von
allem einseitigen Historismus zum Rationalismus Lessings und
Kants . Religiöse Idee bilden für die Erkenntnis den letzten ehernen
Bestand in aller Religion , aber sie find zu abstrakt, als datz der Glaube
von ihnen leben könnte Sie bedürfen der umhüllenden Symboli -
sierung. Der Glaube lebt vom Bild und Symbol . Jesus ist für seine
Gemeinde nicht nur der Schöpfer der wesentlichen Symbole , sondern
auch in seinem Personenbild , wie es in den Evangelien als Dichtung
und Wahrheit vorliegt , selbst das Wirkungskräftigste Symbol des
Glaubens .

Pfarrer Dr . Erich Förster (Frankfurt a . M .) erörterte die
»Verfassung der evang . Kirche in Deutschland ".

Der Redner zeigte, datz diese Verfassung das Ergebnis einer ver¬
wickelten und interessanten Jdeengeschichte ist, und sucht den Auslän¬
dern einen Einblick in diese Geschichte zu geben.

Direktor Dr . Ferdinand Jakob Schmidt (Berlin ) sprach über die
»Weltgeschichtliche Mission des Protestantismus ".

Der Protestantismus befindet sich seit geraumer Zeit in einer
schweren Krisis . Der innere Zusammenhang zwischen seinen religiösen
Grundlagen und der universellen Ausbreitung seiner Kultur , ist ver¬
loren gegangen . Die ganze abendländische Kultur , nicht bloß die re¬
ligiöse, sondern alle unsere Lebensbetätigungen überhaupt , ist christ¬
liche Kultur . Das Christentum ist die absolute Kultur , weil sein höch¬
stes Ziel auf die Hervorbringung des wahren wesenhaften Menschen
gerichtet ist . Im Gegensatz zu dem »natürlichen " Menschen ist der
wahre Typus unsere: Gattung der »geistige Mensch " (vergl . Paulus ) ,
der sich im Glauben und Höften wie im Denken und Handeln unmit¬
telbar aus dem universellen Geiste Gottes begreift . Dieser Erundtypus
des geistigen Menschen ist an der Christusgestalt Jesu von Nazareth
zuerst lebendig zur Anschauung gekommen , und damit hat die geschicht¬
liche Verwirklichung dieses neuen Menschheitstypus begonnen .

Geheimer Kirchenrat Professor Dr . Troeltsch (Heidelberg ) behan¬
delte an letzter Stelle dir

»Möglichkeit eines freien ' Christentums ".
Er ging in seinen Ausführungen von der Parole eines freien

Christentums aus . Unter freiem Christentum versteht er eine vom
kirchlichen Dogma und von den kirchlichen Institutionen freie Umbil¬
dung der christlichen Idee im Zusammenhang mit der allgemeinen Le¬
bensbewegung der Gegenwart . Die Frage , ob freies Christentum mög¬
lich sei, zerlegt der Redner in vier Einzelsragen , zu deren Bejahung
er kommt . Er schließt : Wir stehen an der Schwelle großer religiöser
und kirchlicher Umbildungen und tun gut , uns innerlich darauf vor¬
zubereiten . Im übrigen können wir gewiß sein, datz die europäische
Kultur ohne Grundlage in den religiösen Kräften des Christentums
auf die Dauer schwerlich wird bestehen können. Auch jede kommende
Kultur wird in dem Matze, als sie religiöse Tiefe und Reife besitzt,
dasjenige in sich enthalten , was die innerste Lebenskraft des Chri¬
stentums bildet : die Wiedergeburt und Heiligung der Persönlichkeit
durch Gott .

Gerichtszeilung .
▲ Karlsruhe , 10. August. Auf die gegen ihn gerichteten Angriffe

im „Volksfreund" und in Flugblättern hat der Metzgermeister Zip-
pelius hier gegen die Organisation der Metzgergehilfen hier und den
Gauleiter Karl Schneider eine am 7. Juli ergangene einstweilige Ver¬
fügung des Landgerichts hier erwirkt ; darin wurde den Beklagten
bei Strafe von 500 Ji für jeden Fall der Zuwiderhandlung verboten ,
öffentliche, auf die Fortsetzung des Boykotts gerichtete Aufforderungen
beleidigenden oder gegen die guten Sitten verstoßenden Inhalts zu er¬
lassen , wie dies mehrfach geschehen. Namens der Beklagten hat Rechts¬
anwalt Kullmann gegen die einstweilige Verfügung Widerspruch er¬
hoben. Darüber wurde in der Sitzung der Ferienzivilkammer vom
27 . Jull verhandelt . Die Beklagten haben sich auf die an die Staats¬
anwaltschaft erstattete Anzeige wegen angeblichen Vergehens gegen
das Nahrungsmittelgesetz berufen . Diese Anzeige hat bisher zu einem
Ergebnis nicht geführt . Außerdem wurden seitens der Beklagten einige
Bescheinigungen von früheren Gesellen des Zippelius zur Glaubhaft¬

machung der angeblichen Unreinlichkeiten vorgelegt . In der Vorhand»
lung wurden 3 mitgebrachte Zeugen vom Gericht vernommen .

Die Entscheidung in dieser Angelegenheit hat nun die Ferienzivil ,kammer des Grotzh . Landgerichts Karlsruhe am heutigen Tage gefallt
und folgendes Urteil verkündet : Die einstweilige Verfügung vom
7 . Juli 1910 wird aufrecht erhalten und den Beklagten unter An.
drohung der gleichen Strafe auch untersagt , in erkennbarem Zusam.
menhange mit ehrverletzenden Mitteilungen oder gegen die gu^ ,
Sitten verstoßenden Mitteilungen der in der einstweiligen Verfügung
bezeichneten Art die Kunden des klägerischen Geschäfts öffentlich
kannt zu machen . Die Beklagten haben die Koste» des Berfahre «, „
tragen .

Viel .
Auswärtige Todesfälle .

Johann Higle , Hirschenwirt .

181 .-
203 .—
284 .—
166. -/«
242.—
202 .—
H4 . */,
111. V,

Telegraphische Kursberichte
vom 10 . August.

4% do.Rentel902 92.—
4% Türken uni»

fiz. v. 1903 94 .70
Türk. Lose
Bad . Zuckf . SB.
A. Elekt.-Ges.
El .-Ges.Schuck.
Masch.Gritzner
Karlsr .Masch.
H..A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Nachbörse .
(2 -4 Uhr nachm.)

Ost. Kredit -A. - 09.—
Deutsche 23.-3 . 262 .*/«
Disk .-Comm.
Dresd . Bank
Ost.S .-B. Fr .
„ Südb . Lomb.

Tendenz : seit.
Berlin

(Anfangskurse ).
Oft-Kred.-Akt. 2( 9.%
Berl .Handelsg .
Kom.-Disk .-B.
Darmst . Bank
Deutsche Bank
Disk.-Komm.
Dresd . Bank
Balt . u. Ohio
Boch. Gußstahl
Dortm . Union

l -it. C.

204.30
810 .83
809.66
860 .83

8*11«
18.24

93.—
84 .08
93.—

Frankfurt a. M .
(Anfangskurse .)

Ostr. Cred.-A. 209 .—
Disc Com.-A 187. ’/«
Dresd . B.-A. 158.7.
Ost .StaatSb .-A. 159. V.
Lombarden 21 .' /,

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurfe .)
WechselAmsterb . 169.47

, Antwerpen807.50
» Italien 603.50

» Paris
» Schweiz
. Wien

Prm . ulo
Napoleons

^ Deutsche
Reichsanleihe

3% do.
3H Pr . Cons .
4% Jtal . Rente
4 % Ost. Goldr.
4% 1880 Russen
4% Serben
4% Ung.Goldr.
Bad. Bank
Darmst . Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Ost. Länderbk.
Rhein. Kr .-Bk.
Schaaffh. Ban !
Wiener B.-V.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk .
Harpener

Tendenz: fest.
(Schlußkurse).

47->n .Bad .1908 101 .35
4% Bad . 1901
334% «abg.i.Fl .

dto. t. M.
334% 1892/94
3y. % Bad .1900
3 y, % » 1902
3 %% S3ai>.1904
334% 83aö.l907
3% Bad . 1896
4%Bayern1907

4%Württb .1907 100.20
4% Rh. Hyp .»

Pfdb . b. 1919
4% . 1917
3A % . 1914
434 %R .Staats .' * - 905

188. -
158 . 74
159. - /»
21.7.

99. 10
91.10
8450
94 .70

133.—
181.7,
259.’/«
188.7,
158.7«
128.90
139.30
144. 7,
137 .50
110.—
237.1/«
183.-
213. 7,
200 .7 ,

168 .7«
113. 7.
131.7.
253.7.
188. «/,
158.7.
109 .7.
237 .'/,
97.7.

V^ ö.-u.Laurah . 162.7 ,
Harvener 201 . —

Tendenz : fest.

64.—
101 .40

100 .55

93.55
92 .—
92 .—
92.-

101 .20
101.80
101 .—

Berlin (Schlutzkurse).
4% Reichsanl. nh. 1918 unk. 102,10
4% Preutz . C. 102 .40
334% Reichsanl. 93. 10
3% ReichSanl. 84.—
3 -/-%Preub . C. 98.10
3% . bto.
4% Bad . iw
3Ä % couv. —.—
334% SBab.1900 —.—
334 % » 1904 —.—
834% „ 1907 —.—
4%% Ruff. 1905 100. »/,
Oft. Kreditakt. 209.—
Disk .-Komm. 188.7«Dresd . Bank 158.7«Nat .-B .f.Dtschl. 124.—
Kom.-Disk .-Dk. 118.«/.
Kanada -Pacific 189 . */,

101, -
100.20

91.—

Bochum .Gußst. 236 .7,

100.40

V^ ö.-u22aurah . 181.*/«
Gelsenk.Bergw. 212 . */«
Harpener 199 . '/«
Phönix 233 .70
Dynamit Trust 176. '/,

BerlHand .-Ges. 168. -/

All . Elek.-G . E. 283.-
E .-G . Schuckert I66,i(
Siem . u. Halske —
Westerregeln 21ö—
D .Met.-Patr ..F .375.-M.-F . Gritzner 243—
BrauereiSinner244, —
P .-Ung^ .Pfdbr . 94.-
Pest -Ung^rDbl . 93. -

,(
Ung.Schmalbahn 96.1k
Privatdiskonto 3 \

Berit »
(Nachbörse.)

Ost^ ced.-Akt. 229.-

2 6nt
0
0

0

Sau

Fi

0 auf <*
. der » , t
fl Gart
T hei uni

reservi0
0

21 .7«
109J/,
237—

97.’/«
181.7,213- 7,
200—

Deutsche B .-A. 252.7«
Disk . Komm .-A. 188.7,
Dresden . B .-A. 158 .7«
Lmb-ssOst -Südb .
Balt . u. Ohio
Bochum .Gutzft.
Dortm -U.I.tt.L.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : schwach .
Wie » (10 Uhr).

Ost^ red.-Akt. 667—
» Länderbank 512.7L
»Staatsb .(frz -) 748 .-
Lomb.öst .Südb . 111.7Ü

Marknoten Hl «7,
OsflKronenrente 94.5L
Ost-Papierrente 97M
Ung . Goldrente HÜLL
Ung ^kronenrent . 91LL

Tendenz : ruhig .
Pari »,

3% frz . Rente 97L7
4% Italiener — -
4% Spanier 94.75
4%Türk .,unifiz » 94LL
Türkische Lose —.—
Banq . Ottoman 695—
Rio Tint « 16.96

Londoul .
Chartered U % Sh
de Beer» 16»?«
East Rand blk
GoldfieldS
Randmine »
Anaconda
Atchis . commo«

» preferred
Chicago, Miltmucke

and St . Paul 128—
Deuver prefer . 31%
LouiSvilleNasytj. 143 —
Union Pacific 1717,
United Etat . Steel .

Corp. commy 73 —
dito preferred 119—
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Wanzen ,
Motten

,
Milbe «, Holzwürmer re. samt Brut werden in Zimmern, ganzen
täusern und in Gegenständen , wie Betten , Stühlen , Bildern ,

leidungsstücken re . unter voller Garantte mittelst unserem Spezial¬
verfahren durch unsere bestens eingerichtete Desinfektionsanstalt ,

ohne Beschädigung der Gegenstände radikal vernichtet.

Kranken- md Sterbezimmer,
sowie einzelne Stücke zur Dernichluna von Bakterien und Bazillen
werden ebenfalls streng nach Vorschrift wissenschaftlicher Autoritäten
übernommen . Die zur Desinfektion bestimmten Gegenstände werden
kostenlos abgeholt und wieder zugestellt. Billige Preise. Gewissen¬

hafte Bedienung . Sttenge Diskretion . 11382*

JeMe Scrfidjentng gegen Ungeziefer
Anton Springer ,

geätzte und leistungsfähigste Desinfektionsanstalt Deutschlands.
Fabrik , Versand, Chem. Laboratorium und Versuchsanstalt

Ettlingerstraße 51 Telephon 1428 .
Büro zur Annahme von Desinfektionsarbeiten und Versicherungen

gegen Ungeziefer
Markgrafenstratze 52 Telephon 2340 .

X Billige in ! ^

Hochbauarbeiten.
Zur Vergrößerung der Güter¬

balle in Durmersheim nnd Her¬
stellen eines Arbeiterzimmers
darin , sollen nachgenannte Arbei¬
ten nach Maßgabe der Verordnung
Gr . Ministeriums der Finanzen
vom 3 . Januar 1907 in öffent¬
lichem Wettbewerb vergeben wer¬
den.

1. Grab - und Maurerarbeiten
mit etwa 75 cbm Erdaus -
bub, 34 cbm Bruchstein¬
mauerwerk und 30 qm Rie-
gelmauerwerk.

2 . Zimmerarbeiten mit etwa
16 chm Tannenbolz , 2 cbm
Eichenholz , 160 qm Wand¬
schalung, 80 qm Dachvor-
fprungverschalung u . 82 qm
forlener Bodenbelag.

Die Zeichnungen und Beding¬
ungen liegen auf dem diesseitigen
Hochbaubureau, Bismarckstraße 4.
Zimmer Nr . 11 zur Einsicht auf ,
woselbst die Angebotsformulars
von den persönlich erscheinenden
Bewerbern in Empfang genom¬
men werden können. Die Zu¬
sendung der Unterlagen nach aus¬
wärts findet nicht statt .

Die Angebote sind vortoftei u.
mit der Aufschrift „Angebot auf
. arbeit zur Vergrößerung
der Güterhalle in Durmersheim "
versehen, spätestens bis Donners¬
tag den 18. August d . I ., vormit¬
tags 10 Uhr, an die Unterzeichnete
Stelle einzureichen, um welche
Zeit die Eröffnung der Angebote
stattfindet . 7583a

Zuschlagsfrist 2 Wochen .
Rastatt , den 8. August 1910.

Gr . Bahnbauinfpektion .
Wir offerieren in bewährter Qualität:

I». gewaschene und nachgesiebte

englische Hausbrand - Nutz II
zu Mk . 1 . 10 pro Ztr . frei vors Haus netto gegen Barzahlung .

Frei Keller 5 Pfg . mehr.

Rnhrkohlen , Koks , Briketts
zu den billigsten Tagespreisen . 7745*

Friedrichsplatz 11. Telephon 566 .

f
^
erkanf .

Zirka 50 Ztr . Haferstroh und
30 Ztr . Hafer zu verkaufen.

Zu erfr . unter Nr . B31556 in der
Erved . der „Bad . Preise "

. 2 .2
! Haler !

- f. Morgen und 8 junge Peking¬
enten billig . B31687
Karlsrube -Mühlburg , Marktstr .4.

Ein gut erhaltener Kinder¬
wagen (Korbwagen) und ein
Baby -Koro sind bissig zu verkauf.

Anzusehen bis mittags 2 Uhr.
B31688 Zirkel 26 , 4 . Stock .

Herren » Fahrrad ,
gute Marke , billig zu verkaufen.
5831684 Waldhornstr . 33. 3 . St .

Keiratsgesuch,
Waise , 21 Jahre alt . evangel.,mit sehr gutem Charakter , mitt¬

lere Größe,, dunkelblond, tüchtig
im Haushalte und einem baren
Vermögen von 6000 M, wünscht
sich nnt solidem, charakterfesten,
evangelischen, mittleren Beamten
oder Lehrer im Alter von 28 bis
35 Jahren zu verehelichen.

Ernstgemeinte Offerten mit
Bild werden erbeten unter Nr.
7576a an die Exped. der „ Bad.
Presse".

Anonymes zwecklos, Verschwie¬
genheit Ehrensache.

» Heirat . ^
Alleinsteh. , best . Witwe , 42 I .,

schön. Hausb ., wünscht mit tücht.
charakterv. Mann in Verbind , zu
treten zwecks Heirat . Nur ernste
Offerten unter Nr . B31641 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Reelle Keirat !
Fräulein vom Lande , Privatiers ^
tochter, 32 I . a ., mit ea . 300 000
Mark Verm ., wünscht sich zu ver¬
ehelichen , am liebsten mit Ange¬
stelltem od. bess . Geschäftsmann .

Ernstgem ., nicht anonym . Anfr .
bef . unt . Nr . B31653 die Exp. der
„ Bad . Presse " . Vermittl . verbet.

Witwer , 46 Jahre alt , kath .,mit schönem Geschäft, zwei Knaben,9 u . 13 Jahre alt , wünscht sich mit
bravem Fräulein zu verheiraten .
Etwas Vermögen erwünscht, jedoch
nicht Bedingung . Offerten , evtl.
Photographie , unter Nr . 7558a an
die Exped. der „ Bad . Presse" erbet.

Hypotheken-
Gelder

an erste Stelle , in größeren
Beträgen , für Fabriken , Ho¬tels n . flüssig .

Feinste Bankreferenzen .Direkte Offerten sub B . 565
F. M . an Rudolf Masse , Frank¬
furt a. M . 7561a

Geld -Darlehen
auf Schuldschein, Wechsel rr. raschund diskret zu haben. 1083a
Kredit-Bureau „Reform ‘

. StraBburgi .E .,Meisengasse 28 , I. — Rückporto.
Gelddarlehen , 6°|o, Ratenrückzah¬

lung , gerichtlich nachgewiesenreell.
Selostgeber viesner, Berlin 69 , Belle-
Alliancestr. 67 . Ruckp. 5527a*

reell u . schnell v. Selbstgeoer . ’“ ‘aia-l
Schlevoflt, Berlin . Brüderstr . 41 .

20000- 25000 Inrlt
sind auf I. und II. Hypotheken auch
in Teilbeträgen auszuleihen durch
Auyust Schmitt . Hypotheken-
aeschaft , Hirschsträße 43, Karlsruhe ,
Telephon 2117 ._ 11459 .2,1

5000- 9000 MM
sind auf 1. oder II. Hypothek auszu¬
leihen,auchwird einRestkaufschilling
übernommen durch Aug . Wchmitt,Hypotheken- Geschäft, Karlsruhe ,Hirschstr. 43 . Tel . 2117 . 11507 .2.1

Wer leiht
sofort in den nächsten acht Tagen12—1500 Mk . auf Möbel (Feuer -
Versicherung 5000 Mk . ) gegen hohen
Zins u . Ratenzurückzahtung . Bitte ,Offerten unter Nr . B31638 in der
Expedition der „Bad . Presse" abzua

Fräulein sucht 40 M zu leihen.
Pünktliche Rückzahl , mit Zinsen .

Offerten unter Nr . B31640 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Darleben gesucht
von jungem Beamten gegen Le-
bensversrcherungsabschlutz.

Offerten unter Är . B31637 an
die Exped . der „Bad . Preffe ".

Möbel -Verkauf.
Schlafzimmer -, Wohn-, Fremden¬

zimmer - Einrichtungen , bessere
Küchenmöbel, sowie einzelne Möbelund Betten zu verkaufen.
8331680 Sophie » str . 13.^ Kaus ***•
für Metzgerei geeignet, in prima
Lage zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B51657 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Herren-Fadrra-,
guterhalien , Freilauf , für 40 Mk.
zu verkauf. Klauprrchtstr . 16. Laden.

Kaus-Perkauf !
In der Nähe Freiburg i . Br . ist

ein gut gehendes gemischtes■ Warengeschäft , ■
mit schönem 23^ stockigem HauS
und großem Garten , billig zu
verkaufen . Da noch einige gute
Vertretungen mit abgegeben wer¬
den, wäre tüchtigen Geschäftsleu¬
ten prima Existenz u. hoheS Ein¬
kommen gesichert .

Offerten unter Nr . 7481a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

8elegenheMnns.
Ein gebrauchter Diwan , bla».

Moquette , sehr gut erhalten ,billigst abzugeben. 11514 .3.1
_ Douglasstr . 8 , 2 Tr . lks .
Rettsattel mit Reitzeug ,
gut erhalt ., sof . billig zu verkaufen.
11498 .2 .1 Kronenstr . 32 , Rückgeb.

Komplettes Sattelzeug ■"*
billig zu verkaufen. $331647

Eifenlohrftr . 25, Stallung .

Badewanne
zu verkaufen . Preis 10 Mk . 11499

Kaiierstratze 211 . 3 Treppen .
Reitpferd zu verkaufen.

Braunwallach , 9 Jahre alt , gut
geritten , truppenfromm , wegen
Mangel an Platz zu verkaufen .

Zu erfragen unter Nr . 8331669
in der Expedition der „ Bad . Presse" .

Wegen TnOeW
zu verkaufe « :

1 Hühnerhund , 4 Jahre all , mit
Stammbaum , samt Hütte ,

1 Schrotflinte mit Einlegeläufen ,
1 Scheibenbüchse,
1 kleines Vorderlader -Gewehr für

Schrot . Näheres 11433 2 .2Durlatb , Karlsruher Allee 3.
5 '

!J !)r. MIi,t >Mg (f|
hervorragend schöne Gänge , kompl.geritten und gefahren , für Offizier
passend , sofort zu verkaufen . 7466a

Offerten unter 8 . 3» :>4 anRudolf .hosse , Stuttgart .
Ein Wurf junge

Wolfs ' Hunde
sind zu verkaufen . 75^3«

Rastatt , Schlotzltratz)- 7.
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Um eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen, bemerke Ich , daß ich nicht aussdiliefillch reiche und dadurch

kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch Brautausstattungen in einfacherer Ausführung , und zwar

Speisezimmer, Herrenzimmer, Schlafzimmer n. Hiche non zusammen 1900 Hih. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindlichkeit.

J. L. Distelhorst
Hoimöbellabrik

Karlsruhe , Waldstraße 30/32 •

^ ooooooooooa
Q

Karlsruher 0

“ Männerhirnverein. oo
fiat 5? ?Heil ! oo

Samstag den 13 . Aug .

„ Familienabend
O

auf Gut Schöneck, Turm - Q
barg , bei günstiger Witterung im A

P ©arten , mit italienischer Nacht , y
I hei ungünstiger Witterung in den Ä
P reservierten Sälen, mit Tanz . »
J - = = Beginn 9 Uhr. Q

O
Wir laden unsere Mitglieder (S

hierzu ein mit der Bitte um V
P uhlreiches Erscheinen . 11485 0

lee
i *

Goncordia
Lsisirche Levevr * Hersicfjcwogs« Gesellschaft.

Gegründet 1853.
Grundkapital : 30 HüHIenen MarL

OwerfaHfcarfeeit . o Aettpolice. o Uuaofecl/tbarStlt.
Nähere Aiultuntt erteilt kostenlMr

Carl Otto, Generalagent in Mannheim,
K I, Nr. ti.

Der Turnraft . Q
OOOOOOOOOQ

MM

Turngesellscliaft
Karlsruhe «

aut Heil ! '

Der Schulferien wegen
fällt das Turnen bis auf wei¬
teres aus, in der Turnhalle
der Nebeniusschule v. heuteab,
der Schillerschule von nächsten

Dienstag ab,
des Realgymnasiumsv. Sams¬

tag den 20 . ds. Mts. ab.
Während der Ferien jeden

Abend Turnen und Spielen auf
dem Turnplatz im Beiert¬
heimer Wäldchen .

Die Damen der Abt. C (Ne¬
beniusschule ) haben morgen
(Donnerstag ) u .nächstenMontag
noch Tumgelegenheit in der
SchOlerschule. 11510

Der Turnrat .

.
! teilt « ü. (aptiin

empfehlen sich hiesiger Einwohner -" afst Näheres Ludwig -Wilhelm -
»ße 10, parterre . B31642.2.1

Sdjnciüenii
Anfertigen

11600empfiehlt sich tm
von

Haus« und Ltratzen -
Ueidern, Blusen , so¬

wie Wäsche.
llhlandstt. 30. II, lks.

Schuhe rc. bez . am besten nur

Durch Postk. komme z .j .Zeist B" «-2 .1

Schwartenholz,
i trocken, Ztr . 1.30 Mk ., bei 5 Ztr .

„ SO Mk. frei vors Haus. B31652
ß Abend , Beirrtheim , Breiteftr . 147 .
WArlnrAn Montag nachmittagV VA IUI VAA auf dem Wege
von der Lachnerstraße bis nach
Beiertheim eine goldene Brosche.

Abzug , geg. Belohnung Berert -
herm. Cacrlienstr . 2 . 4. St . B31673

unter günstigen Bedingungen selbständig zu machen .
Zu jeder Auskunft ist die Bolksbank Germersheim

mersheim a . Rhein bereit .

ooooooooooooooooo

Für zwei Schülerinnen im O
x Alter von 14 Jahren wird q
ir 4wöchentl . Ferien » Aufenthalt 0
X an gesundem Schwarzwaldort —
O «m liebsten in Lehrer - oder X.
O Pfarrer -Familie gesucht. "
O Offerten an 74062.2 .2 q
o H. Schick , Freiburg i. B., o
O Kaiserstrasie 89 . o
O o
Ooooooooooooooooo

Obsiabnahme--
Leiker.

freistehende , aus welcher noch ein
besonderer Teil hochgeschoben, und
o die Früchte ohne Beschädigung
der Aefte abgenommen werden
können, empfiehlt, sowiealle andern
Sorten Lettern . 10842*

Erste Karlsruher Leiterfabrik,
Bismarckstrasie 33,

Reitpferd
VN Offizier über das Manöver zu
vermieten oder zu verkaufen. 2 .1
_ Zu erfragen Gottesauerstr . 1.
»Seit Jahren litt ich an quälender

Schlaflos -

gsen.mcinZustand warerbarmungswürdig
uf den Rat meines ArzteS probierte i>

Ichließlich Altbuchhorfter Mark -rprudl
Atartquelle (Jod -Eiseu-Mangan -ltochfalz.
Melle). Die beruhigende u. krLstiaendeWir¬
kung dieses HetlwafserSmerkte ich sofort , u.
Ichou nach wenigen Flaschen kam auch der
deipersehnteSchlaf wieder. Ich trinke Ihren
« ark -SvrnScl jetzt feit 4 Monaten , bade
Mt langem wieder glanzenden Appetit u,
fübie mich fo gesund, frisch n . froh , wie nie
zuvor. Map 3 ? Aerztl. warm empf. Lücrfl.
» Pfg . in d. « poth . und bet Wilhelm

Ncherning , vorm . W . X. echwoab ; in
xinhlbvrq : » ar Straus ! in Durlach !
» na. » «trr. a» 2a

Karlsruhe,Kaissrstr . ise , I
lUtuU tuawn -I >HUS«

in Beträgen von 1—300 Mk .
wünscht Privatkapitalist an
jüngere Beamten und Ge¬
schäftsleute gegen mäßige
Zinsen probistonsfrei und
gegen monatliche Raten¬
rückzahlung auszuleihen .
Retourmarke . 11493

Gefl . Anfrage « unter H.
3040 an Haasenstein &
Boaler » A -G . Karlsruhe .

Guter Verdienst !
Sofortiges Geld !
Für leicht vertäust . , elektro-

i techn ., tagst Bedarfsartikel
werden allerorts fleiß . Ver¬
tretergesucht . Taschenmuster.
Branchekenntniffe nicht er¬
forderlich . Passend für pen¬
sionierte Beamte , Lehrer rc.
Offerten unter Chiffre K. 7104
an Haasenstein & Vogler .
A .-G . . Stuttgart . 7571a

Fräulein
32 I . , u allen Zweigen des
Hauswesens , Kochen , Kinder -
und Krankenpflege erfahren ,
sucht passende Stelle , am
liebsten aufs Land , auch zu
alleinstehender Dame oder
Herrn . 7670a

iS Angebote unter Kc 5093 Q
an Haasenstein & Vogler .
St . Ludwig i. Eis._

konkur-
>Artikel

>werden tüchtige, bei Hotels
und Behörden erngeführte

Vertreter gesucht.
Dieser Artikel wird rahon -

weise vergeben. Gefl . Offer -
t— ten sub 0 . 7158 an Iluu -
g senstein & Vogler , A.- j
Kj G .i München , erbeten .
1Kapitalist ,ma
El sucht in landschaftlich schöner EJ
G Lage ein für Erholungsheim
H bezw. Pensionat geeignetes n
H Objekt ; auch kommen gut - Z

gelegene Terrains mit oder 3
ohne Baulichkeiten in Frage , -r
Gest. Besitzerofferten erbeten Ä
unter 8 . 873 an Haasensiein rs
L Bögler , A .-A.. Berlin W. 8. K

Für einen neuen ,
| renzlosen Konsum -

roe

Bessere Dame » tagsüb . i.
Geschäft, sucht per sofort
hübsch mobl . Zimmer , event.
m. g. Pension in der Mitte
d . Stadt . Offert , m. Preis¬
angabe sub Ve . 15772 X .
an Haasenstein & Tog -
ler - Gcnl '- _

Umbau 11497
Ziihringerstr . 19 sind zwei schöne

Hoftore
billigst abzugeben. Näheres daselbst .
ftku « stz »rd ein vernickelter, 8-
loUSyerv , flammig, billig zu
verkaufen . B31678

Schillerstrasie 11 , 2. Stock .

Halt . Reisende sofort Geld .
1 .80 Mk . Prov . pro Garnitur .Reisem.
grat . Größt . Dauerwäsche- Fabr .
Deutschst n . von Na», fcssen-tiuhr,Kampstr. 10. Rückporto erb. 7584a

Ein b. Gärtnern e,ngef., redea.
Mann (Radf .) gesucht. Wchtst 25 Mk.
u . Prov . Offert , sub „Existenz“ an
Rudolf Messe, Leipzig . 7562a
90—175 Mk wöchentlich Damen ,“ u

.
" " '" '»' Herren und jungen

Leuten , ohne Ausgabe bisheriger
Tätigkeit . Aeußerstehrbarer , leichter
Verdienst. Sachkenntnis nicht erfor -
derlich. Sicheres Geschäft * a*

Morton Xa»Bi<atn.a <S^ Mo 35 .

Intelligenter Kaufmann, auch Beamter oder Militär a. D . als

eiter
m für Karlsruhe gesucht für ein vornehmes , sehr rentables Unternehmen , welches bei ratio -
W neller Bearbeitung ein jährliches Einkommen von ca. 8000 —10 000 Mk. abwerfen kann . «W
« Branchekenntnisse nicht erforderlich , da wir betreffendem Herrn instruktiv zur Seite stehen. Mb“ Jüngere Herren , welche über ein disponibles Kapital von Mk. 5000 —8000 .— verfügen , J

wollen ausführliche Offerten mit Altersangabe und Refereuzen u. S, A. 8709 durch Ab

J
Haasenstein & Vogler , Berlin W . 8 , einreichen. 7423a

^

WHSOH WMH iW MMlIMMH »

Chauffeurschule Bingen a . Rh.
Torzttgl . Ausbildung

: : Prospekte

Brauerei-Versteigerung.
Am Donnerstag den 1. September , vormittags 10 Uhr, auf dem

Stadthause in Philippsburg (Baden ) wird die Brauerei Bender
zwangsweise versteigert .

Das Anwesen besteht aus einem zweistöckigen Wohn- und Wirts¬
haus mit angebautem Stall , einem Saalbau mit übereinander be¬
findlichen Kellern , aus einer zweistöckigen neugebauten Brauerei
(modern eiiiaerichtet, Eismaschine usw.) . Weiter ist vorhanden ein
einstöckiges Nebenhaus mit gewölbten Kellern , Maschinenbaus , Kessel¬
haus usw. ( ca . 14 a 27 qm amtlich aus Anlaß der Zwangsversteigerung
taxiert zu 159 300 M) .

Philippsburg ist eine Amtsstadt von 4000 Einwohnern und hat
eine gute Umgebung. Die Brauerei besitzt gutgehende Hauswirtschaft
und ist der Ausstoß in Philippsburg und den naheliegenden Orten
noch bedeutend zu vergrößern .

Für einen tüchtigen Fachmann bietet sich gute Gelegenheit, sich"lebinßurr ~

für Manns , u . Konfektion bei angenehmer , dauernder
Stellung und nicht freier Station per 1 . Sept . u . 1 . Okt.
gesucht . Gefl . Offerst mit Bild , Zeugnis -Abschrift , und
Gehaltsanspr . erbeten . 7568a.3.1

Bon Marche , Offenburg, Bade!

zu Ger-
7565a

Zahle höchste Preise für getr .
Herren - u. Damenkleider . Schuhe,
Stiefel . Durch Postkarte komme
sofort . B31674
II .Blech , Waldhornstr . 35.

Tafelklavler ,
für Gesangverein geeignet, sofort
gesucht . S331649

C . Fassest Dorkstratze 15.

miig 1 i ( Sliiifif.
Suchen Sie Aellinig?

Wenn Sie einen

Berussiuechsel
I nicht scheuen , um eine dau -
! ernde.gutbezahlte Stellung !
bei erstklassiger Aktien-Ge-
sellschaft zu erlangen , so
send . Sie sofort vertrauens¬
voll Ihre Adresse unter
F. K . 4655 an Rudolf Mosse,
Karlsruhe , ein. 11609

Vertreter
bei Nahrungsmittelgeschäften gut
eingeführt , zum Vertrieb unserer
„ Friedrichsdorfer Zwieback

" gegen
Hohe Provision für Karlsruhe

sofort gesucht.
Gefl. Offert , an ( iebr . Trabert

in Bad Homburg ._ 7556a

50 - 300 Mk.
Erwerb , auch nebenbei , mit unfern
Konsumartikeln . 7580a.2.1
Versandbüro Frankfurt a. M .»

Bleichstraße 28.

Möbelschreiner
ein tüchtiger , für Werkstatt und
Kundschaft sofort gesucht .
8331664_ Yorkstrasie 88 .

Suche und empfehle stets tüch¬
tige , flotte Servterfränlein hier
und auswärts in Wein- und Bier -
Restaurants . 7581a

Größt , internat .
„ Reform - Büro ,
Mainz , Bilhildisstr . 17,

2 Min , v . Hauptbahnh . Tel . 2611 .

Haushälterin gef.
Für einzeln stehenden Herrn ,

welcher herrschaftlichen Haushalt
führt , anständiges Mädchen , das
perfekt kochen kann und in feiner
Zimmerarbeit bewandert ist, auf
1 . September gesucht . Näheres
bei Wilhelm Elsaffer, Kaiserstr.

ock. 11454

Frttulein
(Buchhalterin) sucht Filiale »u
übernehmen, wo Branchekenntms ,
nicht erforderlich, gleich welcher
Art . Kaution konnte evtl , gestellt

Gefl.
'

Offerten uni Nr . S331650
an die Exped . der »Bad . Preffe
erbeten. _

v

Ein kräftiges Mädchen vom
Lande sucht Stelle . B31683

Winterstraße 27, 4. Stock lks. ,
Monatsstelle gesucht,

am liebsten in Südwest - od . ,West-
ftadt von j . ordl . Frau . Off. unt .
Nr. B31689Zan die Expedition der
„ Bad. Presse" erb.
Junge , fleißige, unabhäng . Frau

sucht Monatsstelle von morgens 7,
bis 9 und mittags 2 Uhr ab . Aus ,
kunft Klauprechtstr? 39, III ., r .

8eIeMMiUs .
Ein gebrauchter Diwan , sehr

aut erhalten , sowie einige neue
Diwans mit modernem Moquette-
bezug, wegen Aufgabe von Stoff¬
möbeln unter Preis zu verkaufen.

E , Schütz ,
Spezialität Lcbermöbel,

11513 .3.1 Kaiserstrasie 227 .

als Buchhalt., Sekr.,
Verw, erh . jg. Leute

_ nach 2—3mon . griindl.
Ausbild. Bish. ca. 1500 Beamte verlangt .
Prosp . gratis . Dir . P . Kttstner ,
Leipzig -! . ! . 63 ._ 6510a .26.6

Ein Manufaktur - u . Weiß-
warengeschäft sucht p . Sept .-
Oktober ein Fräulein mit
schöner Schrift , welche mit der
einfachen Buchführung und
Korrespondenz vertraut ist.
Bevorzugt wird ein Fräulein
aus der Manufaktur -Branche .

Offerten mit Zeugnisse und
Gehaltsansprüche unter Nr .
11512 an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten .

Große Feuerversicherungs-General -
agentur in Karlsruhe suäst zum
baldigen Eintritt , längstens Oktober
d. I ., einen gut empfohlenen

8« - ' '
.

Bei zufriedenstellenden Leistungen
Aussicht auf spätere ruhegehalts¬
berechtigte Anstellung. 3 .1 ,

Angebote sind unt . Nr . 11608 an |
die Exp , der „ Bad .Prelle " zu richten. I

iMädchen -GesuGii .
sofort ein iün ^

erc§

Ein

Zum Anlegen unserer Bücher u.
zum Beaufsichtigen derselben wird
tüchtiger Kaufmann
gesucht. Offerten sind zu richten
unter Nr . B81654an die Expedition
der „Bad . Presse" ._~ Spezial -Geschäft technischer Ar-
tikel aller Branchen sucht für den
hiesigen Bezirk rührigen

Uertrcter .

Offerten unter Nr . 7540a an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

jüngeres braves und
S es Mädchen mit guter

>ildung , das sich in einem
Delikatessen- und Kolonial¬
waren - Geschäft auszubilden
wünscht, wird per 1 . Septbr .
1910 zum Eintritt gesucht .

Zu erfragen unt . Nr . 11177
inderExP . der „Bad . Presse " ., ., ^

Verkäuferin
der Delikatest - und LLurstwaren -
Branche gesucht.

Offerten mit Bild und Zeugnis
unter Nr . 7575a an die Exped. der
„Bad . Preffe " erdeten ._ LI

♦ Tücht. Verkäuferin
JA für mein Sanitätsgeschäft
8 gesucht . 7497a .3 .3

♦

Anton Heinen ,

_ Pforzheim

ZW. Konditor
für Bäckerei gesucht auf 1 . Septbr .
event. früher . Offerten unter Nr .
11502 an die Expeottwn der „Bad .
Breffe" erbeten ._ ■

Tüchtiger , energischer, tm Eisen -
betonbau durchaus erfahrener

Betonmeifter
zum sofortigen Eintritt gesucht .
Nur bettempfohlene Leute wollen
sich melden.
Vv ilkeim Kln§mami ,

ILisimbetonban 11504*

Suche
Mädchen für tagsüber . S331655

Müll er, Augartenstr . 41.
KÄgierin ,

tüchtig, besonders auf Kragen ein-
gearbeitet , auf längere Zeit ge¬
sucht . Dieselbe muß in einer
Neuwascherei gelernt haben.
3331663 Wielandtstr . 16, III .

ÜJ
Bautechniker

IV Kurs Bauaew ., sucht Stellung
bei sof . Eintritt .

Offerten unter Nr . B31658 an
die Exped. der „Bad . Presse" erbet.

Jung. Kaufmam,
Mit sämtl . Kontorarb . aründl . bertr .,
perf . Stenogr . u . Maschinenschr . , m .
Kenntn . der französ. Sprache, sucht
per 1 . Oktober Stellung , am liebst ,
in Karlsruhe od. Umgebung. 2.1

Gefl . Offerten unter Nr . 7577a
an die Exped. der „Bad. Presse" .

Nerkkuferin !
Fräulein sucht Stellung bei be¬

scheidenen Ansprüchen .
Gefl . Offert , unt . Nr . B31662

an die Exped. der „Bad. Preffe" .

Fräulein
durchaus perfekt im Weiß - Nähen,
Kleidermachen, Sticken , sucht ent-'

orechende Beschäftigung.
Offerten unter Nr . 7574a an die

Exped. der „ Bad . Preffe"
. 3 .1

1? jähr . Mädchen
ft& F , UUpi Stelle , wo es mit
dem Hauswesen gründlich vertraut
wird . Hauptbedingung : Gute Be¬
handlung . Offert , unt . Nr . B31686
au di* Ervcd . der »Bad . Presse"

. 2.1

Vermietungen ,

Nr . 144 , 3 . Stock_

8esiM jum 15. lugujt
oder 1 . September für eine ältere
Dame ein besseres Mädchen für
Küche und Haushalt . B31672

Hirschstraste 67 , 2. Stock .
Anständiges Aiädchen » das sich

keiner Arbeit scheut , etwas nähen
kann , wird zu einzelner Dame sof.
od . später gesucht . B31679

_ Gartenstraße 21 , 3, St .
Jüngeres Hüdchen , zirka

15 Jahre alt , gesucht für Haushalst
B31682 Boeckhsir. 22 , parterre .

Per sofort fleißiges, ehrliches
Mädchen für alle Hausarbeit ge¬
sucht . . 11518

Friedenstr . 18, 3 . Stock.

Gesucht

MittttssM ,
eine jüngere , gut empfohlene, !
die auch das Waschen u . Putzen
versteht. — Sich vorstellen
von 9—10 Uhr und 5—6 Uhr
Herrenstr . 41, patt . 11510 I

Mr Kaufleute
prima Existenz .

In einer kleinen Stadt ist , ein
nachweislich gut gehend., gemisch¬
tes Warengeschäft mrt feite ,
Kundschaft , ca . 16 000 ? ( Umsatz
nur Platzgeschäft per 1 . Okt . sam.
Wohnung von 4 Zimmern , Küche
Magazin » Keller, Kontor um den
billigen, aber festen Preis von
1000 Mark zu vermieten .

Offerten unter Nr . 7579a an
die Cxped . der „Bad . Preffe " .

Automobil -Halle,
sehr geräumig , mit großer Einfahrt
preiswert zu vermieten . Daselbu
ist ein größerer , sehr gut erhalt
Kassenschrank (Fabrik« .
Ostertag , Aalen) zu verkaufen .

Näh . zu erfragen unter Nr . 11519
in der Exp , der „Bad . Presse " . >

Schöne
4 Zimmerwohnung

im 2. Stock mit Erker , großer Ter¬
rasse , Bad, Speisekammer , 2 Kel¬
lern , 1 Mansarde , Speicherverschlag
und sonstigem Zubehör sofort oder
später zu vermieten . . Näheres
Beiertheim , Maria
straße 14, parterre .

3 Zimmerwohnung sofort oder
auf 1. Oktober tm 5. Stock billig
zu verm. Zu erfragen Marien -
straße 58 , Fahrradhdlg . 1831645
Boeckhstr.22,2 .St ., schöneWohnung ,
3Zimm .,Bade-u .Mansardenzimm .,
Balkonu .Veranda , Küche , Kell. , P. 1 .
Okt . z . verm. Näh. Lad , das. B31681

Durlacherstraße 28, Stb ., ist eine
2 Zimmerwohnung mit Zubehör
auf 1 . Sept . zu vermieten .
3331646 Näheres parterre .

Durlacherstraße 52 ist im 1 . Stock
eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche und Keller zu vermieten .

B31660 Näh, bei Kistner im 2. St .
Markgrafenstraße 41 ist eine 4
Zimmerwohnung mit Zubehör
per 17 Oktober zu vermieten .
8331540 Näheres daselbst Part . -

Bürgerstr . 19 ist ein einfach mövl .
Zimmer sofort zu vermieten . Zu
erfrag , im 3 . Stock ._ 8331666

Durlacherallee 24, III . , sind zwei
schön möblierte Zimmer billigst
sofort zu vermieten ._ 3331656

Lessingstraße 21, III . , ift ein Zim¬
mer mit 1 oder 2 Betten vor - -
übergehend zu verm . B31644

Waidhornstrahe 28a, IV . , nächst d.
Kaiserstr. , ein gut möbliertes ,
sowie ein einfaches Zimmer mit
Pension sogleich billig zu ver -
mieten._ ._ 83 31666,

Wilhelmstraße 4 , Hths . 1 Treppe -
hoch , links, ist ein gut möbliert . ,
Zimmer sofort oder später zu
vermieten. B31643

Aorkstraße 28 ist ein gut mövliert .
Mansarden -Zimmer sofort zu ver -
mieten. Näh . Part ._ 3331665 .

Zährtngerstraße 51 , II . , ist ein
möbliertes Zimmer , auf den Hof
gehend , sofort zu verm . B31651

2 Zimmerwohnung auf 1 . Okt.
gesucht. Offert , mit Preis unter
3331639 an die Exp, d . „ Bad . Pr .

"

Gesucht v. j . Ehest p. 1. Septemb )
gr . Zimmer m . Küche ev . 2 Zimmer .
Off . m . Preisang . unt . Nr . 7582-
an die Exped. der „Bad . Prene '

Ein möbst, sonniges Zimmer .
Nähe Sudsiadt , gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter Nr . B316 ^
an die Exp . der „Bad . Presse " . 2.
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Weltausstellung

Brüssel
.

4 '/i—5 Stunden von COIn . 14 Stunden von Berlin.

Geöffnet vom 23 . April bisNovember1910.
Beteiligung von 25 Ländern.

Herrliche Lage . 100 Hektar Flächenraum , in einer
der schönsten Hauptstädte Europas , die Fremden
zahlreiche Sehenswürdigkeiten u. Vergnügungen

bietet.
Von allen Punkten Brüssels aus ist die Ausstellung
schnell und bequem auf verschiedenen Strassen-

bahnnetzen zu erreichen . 2750a
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B

I { W Dreherarbeiten
in Holz , Horn und Bein fertigt in solider Ausführung nach Muster oder
Zeichnung prompt u . billig Karl Anton Gelscrt , Dreherei
mit elektr. Betrieb Karlsruhe i. B , Georg -Friedrichstr . 16 und 18.Spezialität : Massenartikel . — Reparatur an Schirmen , Stöckenund an UM- Billard - Queues . -WO_ 9928 .14.9

0t % Syndikatfreies dA
Kohlen - Kontor Karlsruhe/\

G . m . b . II .
Karlstrasse 20 Telephon 2644

uhrhohlen
Keine Syndikats - oder Verbandsware . 11496

Wir offerieren mit ca . 10 Tagen Gültigkeit nur direkt ab Schiff :

. ä i . 125

. a 1,1 .20
Prima Ruhrnuss II
Prima Ruhrnuss III

nachgesiebt 5 Pfg. mehr.

i Prima Ruhr -Destillationskoks | JljHüttenkoks für Füllöfen k Hk .

per Zentner offen frei vors Hans gegen bar bei Abnahme von
mindestens 30 Zentner Kohlen .

Prima Ware . Prompte reelle Bedienung .

Stu&artetten jeder

SSBeptai
r

vollständig neu hergerichtet .
Gesündeste Waldlage , prima Küche ,

vorzügl . neue Betten .
Pension pro Tag und Person
inkl . Zimmer JVik . 4 . —

Zwangloser , gemütl . Aufenthalt .

Cöln (Rhein).

Fränkischer Hof,
32/36 Komödienstratze 32/36 .

Altbekanntes ,
bestempfohlenes

(5 Minuten vom Bahnhof ).
Logrs , Frühstückvon MI . 2.75 an,Wein - und Bier -Restanrant .
3590 .28 . i8 Wwe . Lneas Brems .

Diese Woche!
Ziehung sicher 13 . Aug .

Wohltätigkeits-
Geld - Lotterie

für bad. Invaliden , Witwen und
Waisen

44000H
10.6 Hauptgewinn 7066a

200001
27 Gewinne

110008
2900 Gewinne

13000b

-n

Lose ä 1 Hark
11Lose 10 M. Porto u .Liste30 Pf.
empfiehlt Lott . - Unternehmer

J . Sturmer
StraBburg i. E . , Langstr. 107 .
In Karlsrnhe : Carl Güte ,
Hebelstr , 11/15 , Gebr .
Göhringer , Kaiserstr . 60 .

Wegen Umzug
werden die noch vorhandenen

Herrenkleider -
stoff-Reste

zu bedeutend herabgesetzten
Preisen abgegeben .

Kaiferstratze 93 , i Treppe .

nie-.RoHemiJegen ."ScbaCnfelnetc .
Vorteilh . ujgiitCPackrnaterial ;
IsolienBietCfTCarllatlrpmann Siboe

71830) . K6ln-Ehni>lti?r

Semiplatten , Fassungen , Printen ,
Retouchen, Bromfilber - Bergrößer -
ungen , roh und retouchtert , Passe¬
partouts , Mustermappen , Bilder¬
rahmen , BilderglaS , alle Zubehör¬
teile zum Eiurahmen beziehen Sie
am billigsten und vorteilhaftesten
direkt ab Fabrik . Verlangen Sie
bitte Offerte . 7308a5.2
Allgemein « Reproduktions - Ge¬
sellschaft m. b. H. » Berlin .
Alexanders . 55. Bmt »e»er gt tzvchi.

SpiegölMMl

VUeberall zahalen in Paschen v -10 Pf. - 1 Ma nk
Vertreter : Oscar Goren « , Karlsruhe . 7171a

Für Hotels und Gasthöse.
Wegen Rückgang einer Bestellung habe ich 6 Schlaf¬

zimmer-Ginrichtungen auf Lager genommen, bestehend aus
1 Bettstelle, 1 Spiegelschrank, 1 Waschkommode mit Toilette ,1 Nachttisch , 1 Tisch, 2 Stühlen und verkaufe dieselben im
Aufträge zu jedem annehmbaren Gebot. 11324 .3.3

Karl Friedr. Kurr,
Zubringerstraße 25 , Hinterhaus , I.

Verkauf einer Bau - u. Möbelschreineret , einfchl. Stamm¬
holzschneiderei « . Hoizdreherei mit Dampfbetrieb.

In ca. 8000 Einw . zählenden Stadt Süddeutschlands , 1 Stunde
von der Residenz, doppelte Bahnverbindung , reizende, industriell hoch -
entwickelte Gegend, haben wir eine seit 42 Jahren bestehende, zumgroßen Teil mit staatl . Lieferungen beschäftigte Bau - und Möbel¬
schreinerei, einfchl . den oben gen. Nebenbetrieben , zum festen Preise
von 85 000 M bei Anzahlung von 20—25 000 JC , wegen vorgerücktemAlter und teilweiser körperlicher Gebrechlichkeit des Besitzers, zu ver¬
kaufen. Uebernahme kann wunschgemäß zu jedem von dem Käufer
zu bestimmenden Zeitabschnitt erfolgen. Die Betriebskraft besteht ineiner 16—20pferd. Dampfmaschine, sowie einem liegenden Waffsr -
röhren - Keffel mit 32 gm Heizfläche; das Maschinenhaus ist ausge -
ftattet mit eigener Schlosserei, Eisendrehbank und Feldschmiede, zumBetrieb gehören einige große gedeckte Lagerhallen usw . Durch ein ca.50 a umfassendes , dazu gehöriges Gelände , ist jede bauliche Erweite¬
rung zu ermöglichen, außerdem jinb noch angrenzende Grundstückemit gleichem Flächeninhalt vom Staate auf eine Reihe von Jahrenmit Vorkaufsrecht dazu gepachtet. Das dazu gehörige, 2 )4stockige
Wohnhaus modernsten Stils , bietet alle der Neuzeit angepaßten Be¬
quemlichkeiten und ausreichend Platz eventl. auch für 2 Familien .Die großen gedeckten Glasveranden bieten reizende Ausblicke auf das
nahe liegende Gebirge . Nach der Rückseite des Wohnhauses befindet
sich ein großer Geflügelhof für Sommer und Winter . In der Fort¬
setzung zwischen dem Wohnhaus und den Fabrikräumen , ca . 100 Metervoneinander entfernt , dehnen sich prächtige Obst- und Gemüsegärten¬
anlagen aus . Das nach allen Seiten gut eingeführte Geschäft, mit
ständiger und prompt zahlender Kundschaft, würde event. auch für zwei
tatkräftige , jüngere Leute eine reich!. auskömmliche Existenz bieten ,denen die bereits übernommenen Lieferungen gerne überwiesen wür¬den. Auf gefl. Anfragen von ernstl . Herren Selbstreflektanten , er¬teilen wir möglichst ausführliche Beschreibung und zwar vollständigkostenfrei. Südd . Gesch. - u . Hyp . - Berm . -Jnstitut , Stuttgart , Moltke-
straße Nr . 20 ._ __ 7011a

Kl. , nettes , sehr rentables

gemischtes Waren-Geschäft
i . Unter !, in evang. Ort z« verkaufen . Nöt. Anzahl, auf HauS und
Lager ca . 9000 Mk. 7563a*

A. Herrmann , Stuttgart , Rothebühlstraße 7.

Spezerei- ltnD Wollni.-8esW
mit 18000 Mk . Ums., nettem Haus , zu verkaufen . Es liegt in evang.,großen Ort mit Industrie . Nöt. Mittel z . Uebern . mindest. 5000 Mk .Näh , bei A. Herrmann , Stuttgart , Rotebüblstr . 7. 7564a*

Bei Pforzheim ist wegen Ueberarb. und Krankheit ein

schönes, gern. Waren - Geschäft,
zugleich prachtvoller Wohnsitz, zu verkaufen und beliebig zu über¬
nehmen . Röt . Mittel z. Uebern. ca . Ml . 8000 .— . Exist. gut . Näh>
bei A. Herrmann , Stuttgart , Rothebühlstr . 7. 7557a*

Damen
Frau Swai -t ,
Amsterdam

tndenfreundl .
Lilfnahme bei
ein. Hebamme

Ceintuurbaan 121
6466a.

Kinder-Lieg u. Sitzwagen
wie neu , fe
5B31480 E

ehr billig zu verkaufe «,
sseuweinstr. 7, l . St ., I.

Br. Scbttifop
ist bis Anfang September
= r verreist . =

Muttcbr
Seemanns-

Schule
Hamburg -Waltershot.
Praktiiq-theoretil«,
SSorbmituna tut*

lästiger Ana Ga.
Prolvecte durch üii

» imtU ».
Schneiderin empfiehlt sich

Anfertigen von eleg . Dam«
kleidern , Äacketts, Blusen u. s.t
« 31613 Akademiekw . 42 , 3. @i

finden Invalide « « . Mw
chener Ziehung statt, da
Pfälzer h 1 .— dasLos . zuglci
Metzer
lange Vorrat noch mit entspw
endem Rabatt erlasse, wie au
alle sonst genehmigten und späd
spielenden Sorten . ii4S

Carl Götz,
Heb-Iftr. 11,15. Karlsn»

Landw. Maschinen - Verkant
1 Obstmühle m. Sägblatterwalze ,
Obstpreffcn m. Eisenbiet , verschy^
Größe , IHanddreschmaschine , Eise
gestell m . Schüttler , 1 dergl ., Hch
gestell , ohne Schüttler , 1 Getter«
reinigungsmaschine (Trieur ) , 1 «
treideputzmühle , 3 Federzahn -Cult
Valoren, 7 u . 9 scharig, verkauft !
ausnahmsweise billigen Preises

K . Leutzler, Durlach»
"

Mafchinengeschäft, Lammstraße^

Ideale Bfisl
Dr .Drackes B üstenele :

wirkt nur auf Büste und erhält
übrigen schlanken Formen , di
bevorzugt . Originalflasche 5
Probest . 1 Mk .. sendet diskret
gegen Nachnahme. 6774«
Versandhaus „Merkur "' W. Er
länder , Bad -Homburg , Schulst!

sind , diskrete Sh
nähme u .sorasa«~ ~

i. i . Prio
tLHAvinuungSher

von Frau Mütter, Hebamme , Bm
bur a i. Els ., Helenengaffe 16. 41s

Samen
SBarmzuempfehlen ist d .GebrÄ

v. Zucker ' s Patent -Medizinal - Se>
bei Rauhigkeit u . Schuppungen *,
Haut , bei leichter Jchthyosis, 8®
besonders bei Unreinheiten de«
wenn Mitesser und deren Fost
zustande,Pickel
Knötchen, Pusteln usw. das belast
unschöne Gesichtsbild Hervorrufe
Das ist das Urteil d . H . vr . rnea.
üb.Zucker 'sPaten !- Medizinal - Ser
k Stck . 50 Pfg . ( 15G/0iß ) und 1 .50 J
(35°Lig , stärkste Form ) . DazugeW
Zuck«o >>-Creme 75 Pf . u . 2
ner Kückooii-Seirc (mild ) 50 Pft —
1 .50 M . ^ 3ei Earl Roth . Hr«
Vieler , Wilh . Baum , E. Dtzri»
Gg. Jacob , Otto Mayer , Th . W*
sowie in sämtl . Apoth. u . Drog . ™

In Durlach bei Aug. Peter .

Ms
Zus«
zehn
voll
Iteilk
hrac
fe»
Dist
«rin
köm
« eL
die
»Ul
Hab
Iich<
Her
Hil
«»d
ters
De»
Pa '
« rf
lich
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